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Einladung
zur 33. Herbstwanderung der 5-Sterne-Gemeinden
am Samstag, den 19. September 2026  
um 9.00 Uhr in Sand a. Main
Die diesjährige 5-Sterne-Wanderung findet am 19. September 2026  
in Sand a. Main statt. Start des gut 9 km langen Rundweges ist um 9.00 Uhr.
Vom Startplatz am Parkplatz am Weinfestplatz führt die Wanderung zunächst 
über die Seestraße in das Naturschutzgebiet des Altmaines. Am Rastplatz in den Mainauen 
erwartet Sie eine leckere Brotzeit - perfekt um neue Energie zu tanken.
Danach geht es weiter durch das Maintal. Nach einem leichten Anstieg mit wenig Höhenmetern wird ein  
toller Aussichtspunkt erreicht. Über flur- und naturnahen Wegen geht es zurück zum Pfarrheim St. Franziskus, 
wo Sie zum Abschluss ein köstliches Mittagessen, erfrischende Getränke, Kaffee und Kuchen bei musika
lischer Unterhaltung erwartet.

Es laden ein: Die Bürgermeister 
der 5-Sterne-Gemeinden sowie 
ihre Wanderwarte!
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	■ Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

für viele bedeutet die Sommerzeit auch 
die verdiente Urlaubszeit. So auch für 
unseren 1. Bürgermeister, weshalb ich 
mich bei dieser Ausgabe der Gemein-
denachrichten nun an Sie wenden darf.
Nachdem der August so sonnig, heiß 
und trocken startete, gab es für Mensch 
und Natur eine kleine Verschnaufpause. 
Nun hoffen wir im September auf gutes 
Wetter, um die Kirchweih, die Herbst-
wanderung der 5-Sterne-Gemeinden 
und vieles mehr in vollen Zügen genie-
ßen zu können.
Hier gilt es jetzt aber auch einmal zu-
rückzuschauen und Danke zu sagen. 
Danke an alle Helfer, ohne die Vieles in 
Sand nicht möglich gewesen wäre. Es 
gab wieder viele Feste, Aktivitäten für 
Alt und Jung, Ferienbetreuung, Zeltla-
ger, sportliche Camps und einiges mehr, 
was Sand so attraktiv macht. Dies alles 
würde ohne die vielen helfenden Hän-
de nicht funktionieren. Daher ein großes 
DANKESCHÖN an alle, die dabei mit-
geholfen haben.
Trotz Urlaubszeit und der vielen Feste 
gehen aber auch die Baustellenarbeiten 
weiter. So auch die Sperrungen, welche 
für viele Bürger eine Belastung ist. Nicht 
nur wegen den Umwegen oder dass 
die eigene Einfahrt nicht erreichbar ist, 
sondern auch wegen dem erhöhten 
Verkehrsaufkommen und überhöhten 
Geschwindigkeiten auf den Umleitun-

gen. Die Gemeinde tut hier ihr Bestes, 
um die Umstände für alle so gering 
wie möglich zu halten. Trotzdem heißt 
es, Geduld haben und sich bewusst 
machen, dass diese Bauarbeiten nötig 
sind und jedem von uns zugutekommt.
Zu beachten ist, dass die Aufhebung 
des Parkverbots in der Steigerwald
straße voraussichtlich etwa Mitte Sep-
tember wieder rückgängig gemacht 
wird, da dann die Kreuzung wieder frei 
wird und so auch die Busse diese Um-
leitung durch die Steigerwaldstraße er-
neut nutzen.
Zum Schluss möchte ich Sie nochmal 
besonders auf die Einladung (siehe 
Titelseite) zur Herbstwanderung der 
5-Sterne-Gemeinden aufmerksam ma-
chen, da sie in diesem Jahr in Sand 
startet und auch endet. Es wäre schön, 
wenn sich der ein oder andere mit an-
schließen würde.
Ich wünsche Ihnen einen sonnigen 
Spätsommer, viel Freude bei den noch 
kommenden Veranstaltungen, eine 
schöne Kirchweih und allen Betroffenen 
dann einen guten Schulstart.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Matthias Naumann
2. Bürgermeister

Mitteilungen aus der Mitteilungen aus der 
GemeindeverwaltungGemeindeverwaltung

	■ Redaktionsschluss
für die Septemberausgabe ist am Mon-
tag, den 14.09.2026 um 12 Uhr. Erschei-
nungstag ist Freitag, der 25.09.2026.
Wir bitten Sie, die am 18.07.2023 im 
Gemeinderat beschlossenen vorläufi-
gen Redaktionsrichtlinien auf unserer 
Homepage zu beachten.
Aufgrund zeitlicher Vorgaben des Ver-
lages können nach den Redaktions-
schlussterminen keine Beiträge/ Texte 
mehr angenommen werden.
Wir bitten um Beachtung!

	■ Fundsachen
Folgende Fundsachen wurden in der 
Gemeindeverwaltung abgegeben:

Fundsache gefunden am
Sehstärkenbrille,  
evtl. Kinderbrille

02.03.2026

Kindermütze 16.03.2026

Plüsch-Einhorn- 
Anhänger

16.03.2026

einzelner Schlüssel 
mit Anhänger

23.03.2026

einzelner Schlüssel 
am Schlüsselring

27.04.2026

Fahrrad 05.05.2026

Bollerwagen 08.05.2026

Dreirad 11.05.2026

Geldbörse 27.05.2026

Plüschteddybär 27.07.2026

Hundeleine 09.08.2026

Ansprechpartner: Frau Heurung und 
Frau Zeiß, Tel. (09524) 8222-12

	■ Ergebnis der Standsicher-
heitsprüfung der Grabmale

Im Juli fand im Friedhof der Gemeinde 
Sand a. Main die vorgeschriebene jähr-
liche Überprüfung der Grabmale auf 
ihre Standfestigkeit statt. Beauftragt 
wurde die Fa. R. Gast aus Reckendorf. 
Hierbei wurden insgesamt 456 Grab-
steine überprüft. Erfreulicherweise wa-
ren alle 456 Grabsteine standfest. Dies 
zeigt, dass die regelmäßigen Prüfungen 
der vergangenen Jahre zur Sicherheit 
im Friedhof beitragen.

Nachruf auf  
Claudia Hanakam

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer ehema-
ligen Mitarbeiterin Claudia Hanakam, die am 25. Juli 2026 
im Alter von 66 Jahren verstorben ist.
Claudia Hanakam war von März 2000 bis zu ihrem Ruhe
stand als Platzwartin an unserem Campingplatz tätig.  
Als treue Kraft kümmerte sie sich nicht nur in ihrer Ar- 
beitszeit, sondern auch oft nach Feierabend und an den  
Wochenenden um nahezu alle Belange am Campingplatz. 
Claudia Hanakam war in ihrer gesamten Zeit nicht nur eine 
sehr pflichtbewusste Mitarbeiterin, sondern zudem auch 
bei ihren Kollegen und Campern gleichermaßen beliebt 
und sehr geschätzt.
Wir werden die Verstorbene stets in guter Erinnerung 
behalten. Unser ganzes Mitgefühl gilt ihrer Familie und 
Freunden.
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	■ Verwaltung am Kirchweih-
dienstag geschlossen

Die Verwaltung ist am Kirchweihdiens-
tag, den 8. September 2026 ganztägig 
geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung!

	■ Belegung der Sport- und 
Kulturhalle ab November 
2026

Alle interessierten Vereine und Grup-
pierungen möchten bitte ihre Termin-
wünsche für die Hallenbelegung vom 
01.11.2026 bis 30.04.2027 schriftlich 
bis zum 18. September 2026 bei der 
Gemeinde, Frau Verena Güßbacher,  
Zi-Nr. 5 einreichen.

	■ Meldungen Veranstaltungs-
kalender

Aus Gründen der Vereinfachung gibt 
es einen einheitlichen Online-Veran-
staltungskalender, welcher für die Ge-
meinden im Landkreis Haßberge gültig 
ist. Die Veranstaltungen werden im On-
line-Veranstaltungskalender auf unserer 
Homepage www.sand-am-main.de und 
im Veranstaltungskalender des Land-
kreises www.erlebnisraum-hassberge.de  
sowie in den Gemeindenachrichten ver-
öffentlicht. 
Den Link zur Aufnahme einer Veran
staltung im Online-Veranstaltungska-
lender finden Sie auf der Homepage  
der Gemeinde Sand a. Main unter der 
Rubrik „Rathaus und Bürgerservice“ 
unter „Formulare“. Sofern Sie eine Ver-
öffentlichung Ihrer Veranstaltung wün-
schen, nutzen Sie bitte ab sofort das 
neue Verfahren. Dadurch kann auch 
auf kurzfristig geplante Veranstaltungen 
und auf Verschiebungen während des 
Jahres reagiert werden.
Die Meldung für den Veranstaltungs-
kalender ist losgelöst von der Anzeige 
einer Veranstaltung. Weiterhin gilt die 
Vorschrift, Veranstaltungen bei der Ge-
meindeverwaltung anzumelden. Bitte 
nutzten Sie hierfür das neue Formular 
„Anzeige einer öffentlichen Vergnügung 
oder einer sonstigen Veranstaltung“, 
welches ebenfalls auf der Homepage 
der Gemeinde Sand a. Main bereitge-
stellt ist.

StatistikStatistik

	■ Juli 2026
Eheschließungen:	 1
Anmeldungen: 		  8
Geburten: 		  3
Abmeldungen:		  7
Sterbefälle: 		  2

Einwohnerstand:
Hauptwohnsitz:		  3105
Nebenwohnsitz:		  127
GESAMT: 		  3232

SterbefälleSterbefälle

Alfred Ullrich, Richard-Wagner-Str. 12,
verstorben am 29. Juli 2026
Rosi Mahr, Zeiler Str. 22, 
verstorben am 2. August 2026
Christine Müller, Michael-Brech-Str. 7, 
verstorben am 7. August 2026
Rudolf Mahr, Gartenstr. 4, 
verstorben am 14. August 2026

Wir sprechen den Angehörigen unsere 
Anteilnahme aus.

Young PageYoung Page

	■ Ferienprogramm  
vom 3. bis 14. August 2026

Das zweiwöchige Ferienprogramm 
startete mit einer Sportwoche. Unser 
Ziel war es, den Kindern einige Sport-
arten unserer Gemeinde aufzuzeigen. 
Gemeinsam mit örtlichen Vereinen wur-
de allen Kindern Tennis, Fußball, Tisch-
tennis, Geräteturnen, Garde-Tanz und 
sogar Segeln nähergebracht.
Trotz der Hitze machten alle begeistert 
mit und für die Mitmach-Olympiade  
waren sogar 1. Bürgermeister Jörg 
Kümmel und 2. Bürgermeister Matthias 
Naumann und unsere Jugendbeauf-
tragte Anna Rippstein mit am Start. Alle 
Teilnehmenden wurden zum Abschluss 
gebührend mit einer Urkunde geehrt.

„Unser Dorf Sand a. Main“ war das 
Motto der zweiten Woche. Die Kinder 
bekamen in verschiedenste Einrichtun-
gen von Sand Einblick. Sie durften im 
Rewe an der Kasse kassieren, im SDS 
eigene kreative Aufkleber erstellen, die 
Gemeinde zeigte ihre Arbeitsplätze, 
bei PID erstellten sich die Kinder einen 
eigenen Ausweis für die Firma, in der 
Kirche ging es hoch hinauf bei der Be-
sichtigung der Glocke, unser Korbma-
cher Valentin Rippstein ließ die Kinder 
Korbinstrumente ausprobieren und das 
Blumenhüttla überraschte mit einem 
Blumenring, den jedes Kind zaubern 
durfte.
Die Kinder hatten viele Frage bei jedem 
einzelnen Aktionspunkt. Sie wurden 
überall mit sehr viel Geduld und Freund-
lichkeit über die genauen Gegebenhei-
ten informiert und das Ferienprogramm 
drehte davon einen sehr interessanten 
Film, der am Donnerstagabend einem 
zahlreichen Publikum von Eltern und 
Gemeinderat vorgestellt wurde und mit 
Begeisterung ankam.
Der Film beinhaltete auch die Wünsche 
der Kinder und Jugendlichen für Sand, 
wie z.B. geöffneter Jugendraum, sau-
bere Spielplätze mit mehr Geräten, ei-
nen Bikepark, …
Es wurde im Film klar angesprochen, 
wie wichtig es für die Entwicklung der 
Kinder und Jugendlichen ist, geeignete 
Plätze für die Freizeit im Ort zu haben. 
Die Anwesenden des Gemeinderates 
waren an den Ideen und Wünschen der 
Kinder / Jugendlichen sehr interessiert 
und versprachen, sich damit auseinan-
der zu setzen und hoffentlich auch eini-
ges in die Realität umzusetzen.
Bei beiden Wochen war natürlich wieder 
unsere traditionelle Übernachtung an-
gesagt, in der ersten Woche mit einem 
lustigen Kegelabend und in der zweiten 
hatte unser Grusel-Team wieder einige 
Überraschungen bei der Gruselwan-
derung auf Lager. Alternativ gab es die 
ungruselige Variante, eine interessante 
Schatzsuche durch Sand. Die Sonne 
schien die beiden Woche ausgiebig, so 
dass wir Wasserspiele und jede Woche 
einen Tag im Freibad Haßfurt genießen 
konnten.
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Das Ferienprogramm war dieses Jahr 
wieder ein voller Erfolg und eine wichti-
ge Abwechslung für die lange Sommer-
ferienzeit.
Herzlichen Dank an das engagierte 
Betreuerteam, die Betreuerinnen der 
OGTS in Sand, unserem Gruselteam, 
die Verwaltung und den Bauhof der 

Gemeinde Sand, an die mitwirkenden 
Vereine, Geschäfte, Einrichtungen und 
dem KJR in Haßfurt. Dankeschön für 
die finanzielle Unterstützung der Ge-
meinde Sand und dem KJR Haßfurt,  
die so ein Projekt überhaupt ermögli-
chen.
Sonja Sandner

	■ Helfer für Jugendbeteili-
gungsformat „Zukunfts-
werkstätten“ gesucht!

Im Oktober 2025 führte der Kreisju-
gendring Haßberge (KJR) erstmals sein 
Jugendbeteiligungsprojekt „Zukunfts-
werkstätten im Landkreis Haßberge“ in 
Knetzgau und Aidhausen durch. 2026 
finden im Herbst Zukunftswerkstätten 
in Breitbrunn, Burgpreppach und Zeil 
am Main statt. 
Bei dem Beteiligungsformat wird sich 
einen Freitagabend lang, mit den 12- 
bis 18-Jährigen einer Kommune unter 
dem Motto „Deine Heimat, deine Ide-
en!“ intensiv ausgetauscht. Ziel ist, den 
jungen Menschen Gehör zu verschaf-
fen, sie mit den politischen Verantwort-
lichen ihrer Heimatkommune zusam-
menzubringen und Projekte anzustoßen 
bzw. die Jugendbeteiligung vor Ort vor
anzubringen.
Aktuell sucht der KJR Haßberge für 
die Durchführung in allen Kommunen 
noch unterschiedlich viele ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer für das Zu-
kunftswerkstätten-Team. Konkret wird 
nach Unterstützung für den 16.10., den 
23.10. und den 20.11.2026 gesucht - 
jeweils von ca. 15:00 bis 22:00 Uhr (inkl. 
Auf- und Abbau). Beginn der Zukunfts-
werkstätten ist jeweils um 17:00 Uhr, 
Ende gegen 21:00 Uhr.
Aufgabe der volljährigen Teammitglie-
der ist Unterstützung beim Auf- und 
Abbau, Moderation der verschiedenen 
Themen-Ecken sowie Dokumentation 
der Themen, Ideen und Wünsche der 
jungen Menschen. Für jeden Einsatz 
wird eine Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 35 Euro gezahlt. Darüber hi-
naus werden die Fahrtkosten erstattet 
und auf Wunsch eine Bescheinigung 
über die ehrenamtliche Mitarbeit aus-
gestellt. 
Wer Zeit und Interesse hat, im Herbst 
2026 oder 2027 bei dem Jugendbetei
ligungsprojekt mitzuarbeiten, wird ge-
beten sich bis spätestens 01.09.2026 
bei Peter Weisheit (peter.weisheit@ 
kjr-has.de) zu melden.
Zum Vormerken: Am 29.09.2026 findet 
um 18:30 Uhr für alle Team-Mitglieder 
das „Zukunftswerkstätten Vortreffen“ 
statt.
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UmwelteckeUmweltecke

	■ Altpapier
Die nächste Altpapiersammlung findet 
am Mittwoch, den 23. September 2026 
statt.
Zusätzliche Kartonagen können nach 
wie vor neben der blauen Tonne be-
reitgestellt werden. Die Anlieferung im 
Wertstoffhof ist auch weiterhin möglich.

	■ Leerung der Restmülltonne 
mit rotem Deckel

Die nächste Leerung findet am Montag, 
den 21. September 2026 statt.

	■ Öffnungszeiten Wertstoff-
hof

Während der Sommerzeit ist der Wert-
stoffhof am
Donnerstag, von 16.00 bis 18.00 Uhr, 
und Samstag, von 9.00 bis 12.00 Uhr,
geöffnet.

	■ Leerung der gelben Wert-
stofftonne

Die nächste Leerung findet am Don-
nerstag, den 24. September 2026 statt.

	■ Anlieferung von Baum- 
und Heckenschnitt am 
Wertstoffhof

Aktionstage vom Abfallwirtschafts-
betrieb:
Samstag, den 24. Oktober 2026,
Samstag, den 7. November 2026
Landkreisweite Öffnungszeiten: jeweils 
von 08.00 bis 13.00 Uhr.
An nachfolgenden Tagen:
Samstag, den 5. September 2026, 
Samstag, den 19. September 2026,
Samstag, den 26. September 2026 und
Samstag, den 10. Oktober 2026 
kann jeweils in der Zeit von 13.00 bis 
15.00 Uhr Baum- und Heckenschnitt 
(verholzte Gartenabfälle, kein Rasen
schnitt) an der Sammelstelle am Wert
stoffhof angeliefert werden. Eine Anlie- 
ferung während der normalen Öffnungs-
zeiten des Wertstoffhofes ist  n i c h t  
möglich. Die Sammelaktion wird vom 

Aufsichtspersonal des Wertstoffhofes 
überwacht. Eine Änderung auf die all-
gemeinen Öffnungszeiten konnte nicht 
realisiert werden, da hierzu zusätzliches 
Personal erforderlich wäre.
Wir bitten, nur Baum- und Hecken-
schnitt anzuliefern, da Rasenschnitt 
und sonstiges Wurzelwerk über die Bio-
tonne bzw. über den gebührenpflichti-
gen Container im Wertstoffhof entsorgt 
werden können.
Wir bitten alle Bürger, von diesen Sam-
melterminen Gebrauch zu machen!

Aktuelle HinweiseAktuelle Hinweise

	■ Zweckverband zur Wasser-
versorgung der Knetzgau-
Sand-Wonfurt-Gruppe

Verpachtung landwirtschaftlicher 
Flächen in den Wasserschutzgebieten 
Limbach und Wonfurt
Der Zweckverband zur Wasserversor-
gung der Knetzgau-Sand-Wonfurt-Grup
pe verpachtet:
Im Wasserschutzgebiet Wonfurt die 
landwirtschaftlichen Wiesen-Grundstü-
cke:
1. �Zusammenhängend: Fl.-Nr. 308, 316, 

316/1, 316/2 Gemarkung Wonfurt mit 
einer Gesamtfläche von 39.573 m2

2. �Zusammenhängend: Fl.-Nr. 146, 147, 
174, 175, 180, 181 Gemarkung Hor-
hausen mit einer Gesamtfläche von 
94.933 m²

3. �Zusammenhängend: Fl.-Nr. 184, 185, 
187, 192 Gemarkung Horhausen mit 
einer Gesamtfläche von 125.251 m²

Im Wasserschutzgebiet Limbach die 
landwirtschaftlichen Wiesen-Grundstü-
cke:
Zusammenhängend: Fl.-Nr. 1409/1, 
1342, 1351/1, 1350, 1349, 1348, 1347, 
1346, 1345, 1344, 1362, 1378, 1376, 
1382, 1389, 1392, 1393, 1396, 1397, 
1398, 1403, 1404, Gemarkung Eltmann 
mit einer Gesamtfläche von 82.670 m²
Die Grundstücke sind zweimal jährlich 
zu mähen; das Mähgut ist zu entfernen. 
Der Einsatz von Spritzmitteln und Dün-
ger ist nicht zulässig.
Angebote bitte bis spätestens 4. Sep-
tember 2026 an den Zweckverband 
zur Wasserversorgung der Knetzgau-
Sand-Wonfurt-Gruppe, Am Rathaus 2, 
97478 Knetzgau. Auskünfte erteilt Was-
sermeister Wolfgang Thein (Tel. 0171/ 
7383077).
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	■ Ernten an gelb markierten 
Obstbäumen erlaubt - 
Streuobstbörse startet 

Obsternte an Gemeinde- und Kreis-
straßen ausdrücklich erwünscht 
Gelb oder rot leuchten die Äpfel und Bir-
nen der Obstbäume aus den Hausgär-
ten und entlang der Straßen und Wege. 
Dieses Jahr erwartet uns, aufgrund der 
langen Trockenheit, ein überaus unein-
heitlicher Fruchtbehang an Apfel und 
Birnbäumen. 
Obst aus dem Garten und von 
Streuobstflächen schmeckt nicht nur, 
sondern ist auch gesund, da es voll 
ausgereift und nicht mit Spritzmitteln 
behandelt ist. Jedes Jahr im Herbst är-
gern sich die Menschen über herunter-
gefallenes Obst, das achtlos am Boden 
liegt und langsam verfault. Wertvolles 
Obst soll Abnehmer finden und einer 
sinnvollen Verwertung zugeführt wer-
den, so der Gedanke, der Initiatoren. 
Deshalb starten nun im siebten Jahr die 
Kreisfachberatung für Gartenbau und 
Landespflege am Landratsamt Haßber-
ge zusammen mit dem BUND Natur-
schutz Ebern, mit verschiedenen Ge-
meinden und den Allianzen die Initiative 
„Ernten erlaubt“. 
Ziel ist es, einer Verschwendung von 
wertvollen Lebensmitteln vorzubeugen 
und die Wertschätzung für das regio-
nale Obst zu fördern. Geeignete Ab-
nehmer sollen gefunden werden, um so 
das Obst einer sinnvollen Verwertung 
zuzuführen.
Mitunter hat es in den letzten Jahren 
nicht selten das Problem gegeben, 
dass für den Erntewilligen nicht offen-
sichtlich war, ob der betreffende Baum 
für eine Ernte zur Verfügung steht. Um 
mögliche Unsicherheiten auszuschlie-
ßen, werden alle zur Ernte bereitste-
henden Obstbäume mit einem gelben 
Band markiert. Das Band selbst besteht 
aus Papier und verwittert nach ein bis 
zwei Jahren. Mancherorts sind noch 
Bänder aus dem vergangenen Aktions-
jahr sichtbar.
Die Initiatoren hoffen, dass auch priv- 
ate Grundstücksbesitzer die Möglich-
keit nutzen, sich an der Aktion zu betei-
ligen. Privatleute, die ihre Bäume selbst 
mit einem gelben Band kennzeichnen 
wollen, können das gelbe Band von ih-
ren Gemeinden erhalten.
Für das Abernten von Obst an Bäumen 
in nicht einsehbaren Grundstücken wird 
dieses Jahr wieder eine Streuobstbörse 
durch die Kreisfachberatung für Gar- 

tenbau und Landespflege am Land-
ratsamt (Tel. 09521/ 942621) und dem 
BUND Naturschutz Ebern eingerichtet.
Unter dem Motto „Ernten erlaubt“ hält 
der Landkreis Haßberge (Kreisfach-
beratung für Gartenbau und Landes-
pflege, Uchenhofener Str. 17, 97437 
Haßfurt) das gelbe Band kostenlos zur 
Abholung bereit.

KindergartenKindergarten

	■ Öffnungszeiten der  
Kindergärten

Für das Kindergartenjahr 2026/ 2027 
gelten folgende Öffnungszeiten:

Kindergarten „St. Nikolaus“
Kindergartengruppen: 7.00 Uhr bis 
15.30 Uhr
Krippengruppen: 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr

Kindergarten „St. Martin“
7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Ärztl. NotfalldiensteÄrztl. Notfalldienste

In akuten Notfällen wenden Sie sich bit-
te an den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116 117. Hier 
wird Ihnen der diensthabende Arzt in Ih-
rer Nähe genannt.
Erreichbarkeit:
· �Mo., Di. und Do., 18.00 Uhr bis 08.00 
Uhr des Folgetags

· Mi., 13.00 Uhr bis Do., 08.00 Uhr
· Fr., 18.00 Uhr bis Mo., 08.00 Uhr
· �vom Vorabend eines Feiertages, 18.00 
Uhr bis zum nachfolgenden Werktag, 
08.00 Uhr (Der 24. und 31. Dezember 
sowie der Faschingsdienstag gelten 
ebenfalls als Feiertag.).

In lebensbedrohlichen Situationen wäh-
len Sie bitte die Telefonnummer der 
Rettungsleitstelle, Tel.-Nr. 112.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den aktuellen zahnärztlichen Bereit-
schaftsdienst finden Sie unter www.
notdienst-zahn.de oder in der Tages-
presse.

Apotheken-NotdienstApotheken-Notdienst

Der Notfalldienst der Apotheken kann 
im Internet unter www.apotheken.de 
abgerufen werden.

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

	■ Evang. - Lutherische  
Kirchengemeinde

Die Gottesdienste finden i.d.R. am 
Sonntag um 9.30 Uhr in der Himmel-
fahrtskirche statt.

Kirchenkaffee:
Am ersten Sonntag im Monat gibt 
es Kirchenkaffee; Nächster Termin: 
06.09.2026.

Kunterbunte Kindergottesdienst:
Der KuBuKiGo ist für alle Kindergarten- 
und Grundschulkinder und findet jeden 
zweiten Sonntag im Monat statt.
Er beginnt um 9.30 Uhr (Ankommen ab 
9.15 Uhr) im Johannes-Flinner-Haus;
Im September wird pausiert; Nächster 
Termin: 11.10.2026.

Gottesdienst für Klein & Groß
Am dritten Sonntag im Monat feiert 
die Gemeinde zusammen den Gottes-
dienst um 10 Uhr; Nächster Termin: 
13.09.2026.

Auszeit - im Johannes-Flinner-Haus:
Einmal im Monat findet ein Treffen statt, 
um über biblische Themen ins Ge-
spräch zu kommen. Nächster Termin: 
15.09.2026 um 19.30 Uhr.

Spielenachmittag im Johannes- 
Flinner-Haus:
Gesellschaftsspiele ab Oktober 14tägig 
- montags um 14.30 Uhr;
Nächster Termin: 05.10.2026.

Andacht im Hans-Weinberger-Haus 
Zeil:
Am zweiten und vierten Freitag im Mo-
nat um 10.00 Uhr; Nächste Termine: 
11.09. und 25.09.2026.

Frauenkreis Sand:
Die Frauen aus allen Ortschaften der 
Pfarrei treffen sich einmal im Monat, 
jeweils mittwochs um 14.30 Uhr im Jo-
hannes-Flinner-Haus in Zeil.
Sander Kontakt: Angelika Scheer, Tel. 
3202.
Nächster Termin: 16.09.2026.

Bitte beachten Sie auch Hinweise auf 
Änderungen in der Tagespresse, auf der 
Homepage oder im Schaukasten.

Bürozeiten:
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 12.00 bis 15.00 Uhr
Am Schützenberg 8, 97475 Zeil am Main
Tel. 09524/ 5351
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Aus der Mitte der Aus der Mitte der 
Vereine und VerbändeVereine und Verbände

	■ Turnverein

Zwei Landescup-Siege für den TV 
- Bayerische Meistertitel in der 
Turn10-Oberstufe
Großer Erfolg für den TV beim Bayeri-
schen Turn10-Landescup am 25. Juli in 
Illertissen: Carla Zull und Sarah Krines 
sicherten sich in der Turn10-Oberstufe 
jeweils den Sieg in ihrer Altersklasse 
und damit den bayerischen Meistertitel.
Turn10 ist ein modernes Wettkampf-
programm im Gerätturnen, nach des-
sen Regelwerk zahlreiche Turngaue 
in Bayern ihre Wettkämpfe austragen. 
Die Oberstufe ist dabei die Leistungs-
stufe für fortgeschrittene Turnerinnen 

und Turner. Bereits im April hatten sich 
beide Athletinnen beim Qualifikations-
wettkampf in Schweinfurt für den Lan-
descup für die Oberstufe qualifiziert. 
Pro Altersklasse dürfen dort nur die drei 
besten Turnerinnen eines Turngaus an 
den Start gehen.
In der Altersklasse 16/17 zeigte Car-
la Zull einen fehlerfreien Wettkampf an 
allen vier Geräten und wurde dafür mit 
durchweg hervorragenden Wertungen 
belohnt. Mit 70,25 Punkten gewann sie 
das Teilnehmerfeld von neun Turnerin-
nen souverän und verwies die Zweit-
platzierte mit mehr als drei Punkten 
Vorsprung auf Rang zwei. Herausra-
gend war ihre Bodenübung gleich zu 
Beginn des Wettkampfs: Mit 19,25 von 
20 möglichen Punkten erzielte sie nahe-
zu die Höchstwertung und war in ihrer 
Altersklasse die beste an diesem Gerät, 

genauso wie später am Balken und am 
Stufenbarren. Am Sprung behielt sich 
mit einer sicheren Leistung die Nerven 
und machte ihren Erfolg perfekt.
Sarah Krines setzte sich in der Al-
tersklasse 25–44 ebenfalls eindrucks-
voll durch. Mit 67,00 Punkten gewann 
sie den Wettbewerb, wobei sie am 
Stufenbarren sogar die Tageshöchst-
wertung mit 18,25 Punkten erzielte. 
Am Minitrampolin überzeugte sie die 
Kampfrichterinnen mit einer sauber ge-
turnten Schraube. Trotz eines Abstei-
gers am Balken ließ sie sich nicht aus 
dem Konzept bringen und war auch 
an diesem Gerät die stärkste Turnerin 
ihrer Altersklasse. Mit Bestwerten am 
Stufenbarren, Balken und Minitrampolin 
legte sie den Grundstein für ihren sou-
veränen Gesamtsieg.
Besonders zu erwähnen ist die verein-
sübergreifende Zusammenarbeit und 
der gute Zusammenhalt im Turngau 
Schweinfurt-Haßberge. Carla Zull wur-
de während des Wettkampfs von der 
Trainerin Melanie Schmitt der DJK 
Schweinfurt betreut und unterstützt. 
Vereinsübergreifend wird auch in der 
gemeinsamen Ligamannschaft geturnt.
Mit Nala Anton hatte sich eine weite-
re Turnerin des TV für den Landescup 
qualifiziert. Krankheitsbedingt musste 
sie leider ihre Teilnahme jedoch kurz-
fristig absagen.
Mit den beiden Landescup-Siegen 
krönte der TV einen äußerst erfolgrei-
chen Wettkampftag und durfte sich 
gleich über zwei bayerische Meistertitel 
in der anspruchsvollen Turn10-Ober-
stufe freuen.
Die Vorstandschaft
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	■ Seniorenschafkopf

Beim Schafkopfturnier am Montag, 
den 27. Juli im Hotel Goger waren es 
vier Partien. 19 Mann waren gekom-
men, drei konnten nicht teilnehmen und 
mussten zuschauen. 
Die fünf Bestplatzierten waren:
Georg Mühlfelder� 142 Punkte
Jürgen Klauer	�  123 Punkte
Alfred Schmitt	�  117 Punkte
Harald Müller	�  106 Punkte
Alfons Geisel	�  91 Punkte

Die nächsten Karttermine sind der 31. 
August im Gasthaus Viktor Storch und 
der 28. September; das Lokal wird noch 
festgelegt. Beginn ist jeweils um 15 Uhr. 
Das Orgateam 

Nachruf
Wir Senioren-Schafkopfspieler trauern 
um unseren Kartfreund
Bernhard Ackermann,
der viel zu früh im Alter von 73 Jahren 
von uns gehen musste.
Bernhard hat von Anbeginn im Jahr 
2012 an unseren Schafkopfrennen re-
gelmäßig teilgenommen, zuletzt am 27. 
Januar 2026, wo er den dritten Platz 
belegte. Danach konnte er krankheits-
bedingt leider nicht mehr dabei sein.
Bernhard war ein begeisterter Schaf-
kopfspieler und sehr beliebter Spiel-
partner. Wir alle vermissen ihn sehr.
Die Senioren-Schafkopfspieler

	■ 1. Fußballclub 

44. Bayerisches Landesfinale im 
Fußball für Menschen mit Behinde-
rung im Sander Seestadion
Der 1. FC 1920 Sand a. Main etabliert 
sich als verlässlicher Partner der bayeri-
schen Lebenshilfe - Wefa Ahorn vertei-
digt den Titel und vertritt Bayern bei der 
Deutschen Meisterschaft in Duisburg.
Das Sander Seestadion war am Sams-
tag, den 1. August 2026, bereits zum 
dritten Mal Schauplatz eines herausra-
genden Inklusions-Fußballfests. Nach 
der Ausrichtung der dreitägigen Deut-
schen Meisterschaft im Jahr 2024 und 
dem Bayerischen Landesfinale 2025 
gastierte das 44. Landesweite Fuß-
ball-Turnier der Lebenshilfe Bayern e.V. 
und der LAG WfbM erneut in der Kor-
bmachergemeinde. Der FC Sand hat 
sich damit längst nicht mehr nur als 
leidenschaftlicher Gastgeber, sondern 
als fester und etablierter Partner des 
Lebenshilfe-Landesverbandes Bayern 
bewiesen.
Bereits seit Januar 2026 liefen die Vor-
bereitungen für das Finalturnier in enger 
und bewährter Abstimmung zwischen 
den Sportkoordinatoren der Lebenshil-
fe Bayern rund um Andreas Schmittner 
sowie dem Organisationsteam des FC 
Sand. In mehreren regionalen Vorrun-
denturnieren (u.a. in Hammelburg, Ruh-
mannsfelden und Ursberg) hatten sich 
im Frühjahr insgesamt 12 Mannschaf-
ten aus ganz Bayern für das große Fi-
nale in Sand qualifiziert. 
Am Finaltag traten die Teams in drei 
Leistungsligen an, um bei sommerli-
chen Temperaturen die jeweiligen Auf- 
und Absteiger sowie den Bayerischen 
Meister 2026 auszuspielen. Auf dem 
Platz gaben alle Spielerinnen und Spie-
ler von der ersten Minute an Vollgas. 
Neben sportlichem Ehrgeiz und teils tol-
len Ballstafetten standen aber auch der 
Fairplay-Geist, der gegenseitige Res-
pekt und die Freude am gemeinsamen 
Sport im Mittelpunkt. Auch Landestrai-
ner Marc Stiegler, der erst vor wenigen 
Wochen die Funktion als Landestrainer 
Para-Fußball übernommen hat, zeigte 
sich begeistert und beobachtete am 
Spielfeldrand aufmerksam die Talente 
für eine künftige bayernweite Auswahl-
mannschaft. 
In der Königsklasse (1. Liga) setzte sich 
der Titelverteidiger Wefa Ahorn (Diako-
nie Coburg) in souveräner Manier mit 
drei Siegen durch und krönte sich er-
neut verdient zum Bayerischen Landes-
meister. Die Coburger vertreten damit 

V.l.: Trainer Eduard Samson, Emilio Spitzner, Hannes Löser, Lenny Krines, Ella Krapf, 
Leonard Albert, Ben Pfaff und stellvertretender Vorsitzender Jochen Krines.

	■ Tennisclub

TC Sand Knaben 15 sind Meister!
Unsere Mannschaft der „Knaben 15“ 
hat mit ihrem 5:1 Sieg vom 3. Juli 2026 
beim Rivalen aus Zeil a. Main die hoch-
verdiente Meisterschaft der Nordliga 4 
am letzten Spieltag endgültig klarge-
macht.
So krönten sich unsere insgesamt sie-
ben gemeldeten Jugendspieler nach ei-
ner ungeschlagenen Sommersaison mit 
fünf siegreichen Spielen zum Champion 
und können sich schon nächstes Jahr 

in der neuen Altersklasse U18 auf eine 
neue Herausforderung freuen.
Wir gratulieren dem gesamten Team 
ganz herzlich inklusive aller Spieler, Trai-
ner, Organisatoren und wollen vor allem 
auch das große Engagement unserer 
aktuellen und ehemaligen Jugendwarte 
hervorheben, die in den vergangenen 
Jahren eine tolle Jugendarbeit geleistet 
haben und so die spielerische Zukunft 
unseres Vereins sichern.
Wir wünschen unseren „Knaben 
15“-Meistern für die kommende Spiel-
zeit viel Erfolg!



Sand a. Main	 - 9 -� Nr. 8/26

den Freistaat Bayern vom 31. August 
bis 3. September 2026 bei der Deut-
schen Meisterschaft in der Sportschule 
Wedau in Duisburg. 

Die Platzierungen und Ergebnisse im 
Überblick:
Liga 1
1. Platz: Wefa Ahorn (Diakonie Coburg) 
- 9 Pkt. | 11:5 Tore
2. Platz: „Elf Freunde“ - Lebenshilfe In-
golstadt - 6 Pkt. | 8:5 Tore
3. Platz: BVS Fürth (Behinderten- und 
Vital-Sportverein) - 3 Pkt. | 3:6 Tore
4. Platz: Werkstatt Hammelburg - Le-
benshilfe Schweinfurt - 0 Pkt. | 1:7 Tore

Liga 2
1. Platz: Sportteam Neuendettelsau -7 
Pkt. | 7:4 Tore
2. Platz: Werkstatt Augsfeld - Lebens-
hilfe Schweinfurt - 5 Pkt. | 5:2 Tore
3. Platz: Dambacher Werkstätten - Le-
benshilfe Fürth - 3 Pkt. | 1:5 Tore
4. Platz: KJF Werkstätten Straubing - 1 
Pkt. | 2:4 Tore

Liga 3
1. Platz: LH Regensburg 2 (Obertraub-
ling) - 6 Pkt. | 7:4 Tore, durch dir. Ver-
gleich
2. Platz: Lebenswerk Bayreuth - 6 Pkt. 
| 7:4 Tore
3. Platz: Nüdlinger Werkstatt - Lebens-
hilfe Schweinfurt - 6 Pkt. | 6:4 Tore
4. Platz: Stiftung Sankt Johannes Mar-
xheim - 0 Pkt. | 5:13 Tore

Sowohl bei der morgendlichen Er-
öffnung als auch bei der feierlichen 
Siegerehrung am späten Nachmittag 
unterstrichen zahlreiche prominente 
Ehrengäste den hohen Stellenwert die-

ser Veranstaltung. Unter den Gästen 
waren:
•	 Jürgen Pfau (Vizepräsident des Baye-

rischen Fußball-Verbands - BFV)
•	 Alexander Bergmann (Stellvertreten-

der Landrat des Landkreises Haßber-
ge)

•	 Jürgen Auer (Landesgeschäftsführer 
der Lebenshilfe Bayern e.V.)

•	 Dr. Jörg Kümmel (1. Bürgermeister 
der Gemeinde Sand a. Main)

•	 Matthias Naumann (2. Bürgermeister 
der Gemeinde Sand a. Main)

Unser 1. Bürgermeister Jörg Kümmel 
übernahm am späten Nachmittag ge-
meinsam mit den Verantwortlichen der 
Lebenshilfe sowie des FC Sand die fei-
erliche Pokalübergabe. Keiner der Akti-
ven ging an diesem Tag leer aus, denn 
jede Spielerin und jeder Spieler erhielt 
unter großem Applaus eine persönliche 
Medaille sowie eine Urkunde als Aner-
kennung für die hervorragenden Leis-
tungen. 
Dass sich die Mannschaften aus al-
len Regionen Bayerns im Seestadion 
erneut rundum wohlfühlten, lag nicht 
zuletzt an der perfekten Rundum-Be-
treuung. Von der Ankunft am Morgen 
bis zur Abreise war für beste Rahmen-
bedingungen gesorgt. Ob frische Pizza 
aus dem Pizzaofen, Köstlichkeiten vom 
Grill, kühle Getränke, hausgemachter 
Kuchen oder die stimmungsvolle Sta-
dionatmosphäre, die Helferinnen und 
Helfer des FC Sand gaben auch dieses 
Jahr ihr Bestes. 
Bei der Verabschiedung bedankten 
sich die Verantwortlichen der Lebens-
hilfe Bayern sowie die Trainer und Be-
treuer der Gastmannschaften herz-
lichst bei Bürgermeister Jörg Kümmel 
und FC-Präsident Florian Zösch für 
die professionelle Turnierdurchfüh-

rung. Ein ganz besonderer Dank galt 
der Herzlichkeit, Hilfsbereitschaft und 
Gastfreundschaft des gesamten ehren-
amtlichen Helferteams des FC Sand, 
das den Turniertag wiederum zu einem 
besonderen Erlebnis für alle Beteiligten 
gemacht hat. 
Die Vorstandschaft

	■ Orga.-Komitee Altmain- 
Weinfest

35. Altmain-Weinfest in Sand a. Main  
- vier Tage voller Lebensfreude
Vier Tage lang war Sand a. Main wie-
der ganz im Zeichen des Weines, der 
Geselligkeit und der guten Laune. Zum 
35. Altmain-Weinfest herrschte rund 
um den Festplatz beste Stimmung. 
Das Wetter hätte dabei kaum besser 
sein können: Bei strahlendem Sonnen-
schein und sommerlichen Temperatu-
ren strömten über vier Festtage zehn-
tausende Besucher nach Sand. Gefeiert 
wurde ausgelassen, fröhlich und vor al-
lem friedlich - genau so, wie man sich 
ein Weinfest wünscht.
Den Auftakt am Freitagabend mach-
te die Partyband „7Promille“, die den 
Festplatz schnell in eine große Feier-
meile verwandelte. Bei bester Stim-
mung wurde bis spät in die Nacht ge-
tanzt und gefeiert.
Der Samstag stand ganz im Zeichen 
der offiziellen Eröffnung. Ein besonde-
rer Höhepunkt war am Nachmittag der 
traditionelle Festzug, der sich um 15:00 
Uhr durch Sand bewegte. Zahlreiche 
Gruppen, Vereine und Abordnungen 
sorgten gemeinsam mit den Weinhohei-
ten für ein farbenfrohes Bild und mach-
ten den Festzug einmal mehr zu einem 
besonderen Erlebnis.
Zur anschließenden Eröffnungsfeier 
konnten zahlreiche Ehrengäste begrüßt 
werden. Unter ihnen waren die Bundes-
ministerin für Forschung, Technologie 
und Raumfahrt Dorothee Bär, MdL Stef-
fen Vogel und Landrat Michael Ziegler. 
Auch die Fränkische Weinkönigin An-
gelina Seiler, die Sander Weinprinzessin 
Anna Rippstein, die Abt-Degen-Weintal 
Prinzessin Chiara Krüger sowie zahlrei-
che weitere Weinhoheiten aus den um-
liegenden Weinanbaugebieten waren 
nach Sand gekommen und nahmen am 
Festzug und an der Eröffnung teil.
Eine Abordnung des Patenschaftsba-
taillons des Fernmeldebataillon 10 aus 
Veitshöchheim war ebenfalls mit da-
bei. Darüber hinaus konnten zahlreiche 
Vertreter der Sander Ortsvereine sowie Foto Michael Oppelt
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Gäste aus Politik, Öffentlichkeit und Kir-
che durch den 1. Bürgermeister Dr. Jörg 
Kümmel, der gemeinsam mit der San-
der Weinprinzessin Anna Rippstein und 
dem Präsidenten des Organisationsko-
mitee Mario Mirco Mahr das 35.Altmain 
Weinfest eröffnete, begrüßt werden.
Mario Mirco Mahr sorgte in seiner Eröff-
nungsrede und in seinen Dankesworten 
an alle Beteiligte für einen kurzen Jubel-
sturm, als er feststellte, dass „Wir San-
der schon eine geile Truppe sind“. Auch 
die Nachbarn aus Zeil wurde in den 
Festreden hin und wieder erwähnt, wie 
beispielsweise bei den Festreden von 
Frau Bundesministerin Bär, „Ob Gas-
senzauber, Fachwerk fein - das findet 
man in Zeil am Main. Doch geht´s um 
Wein mit Herz und Hand führt oft der 
Weg nach Sand am Main.“
Für den passenden musikalischen Rah-
men der Eröffnungsfeier sorgte traditi-

onsgemäß das Blasorchester Sand a. 
Main. Ein fester Bestandteil der Eröff-
nung sind auch die Kinder der örtlichen 
Kindergärten. Mit ihrem Weinfestlied er-
öffneten sie die Feier auf ihre ganz eige-
ne, herzliche Art - ein Moment, der bei 
vielen Besuchern für ein Lächeln sorgte.
Am Samstagabend übernahm dann die 
Partyband „Tetrapack“ das musikali-
sche Kommando. Auf dem Festplatz 
wurde weiter gefeiert und getanzt. Auch 
dieser Abend zeigte einmal mehr: Das 
Sander Weinfest ist eine Partyhoch-
burg, ein Treffpunkt für Jung und Alt 
und ist weit über die Gemeindegrenzen 
hinaus beliebt.
Der Sonntag begann traditionell und 
etwas besinnlicher mit dem Wein-
festgottesdienst auf dem Festplatz. 
Anschließend lud das Weinfest zum 
gemeinsamen Mittagessen ein, das 
musikalisch vom Blasorchester Sand 

begleitet wurde. Am Nachmittag kamen 
die Freunde der gepflegten Blasmusik 
voll auf ihre Kosten. Das Spitzenen-
semble „Böhmisches Verlangen“ be-
geisterte mit exzellenten und professi-
onell dargebotenen Blasmusikklängen 
und sorgte für einen stimmungsvollen 
Festplatz.
Am Abend wurde es dann wieder deut-
lich rockiger: „Leck O´Mio“ brachte mit 
ihrer Partymusik die Besucher in Feier-
laune. Ein weiterer Höhepunkt wartete 
um 22:30 Uhr auf die Gäste: Die pulsie-
rende Lasershow tauchte den Festplatz 
in ein beeindruckendes Lichtermeer 
und sorgte für staunende Blicke.

Zum Festausklang am Montag wurde 
es noch einmal richtig gemütlich und 
zugleich stimmungsvoll. Traditionell 
sorgten zunächst die Blasmusiker der 
Lebenshilfe Augsfeld für musikalische 
Unterhaltung. Am Abend übernahmen 
die „BayernRocker“ und läuteten das 
große Finale des 35. Altmain-Weinfes-
tes ein.
Den krönenden Abschluss bildete 
schließlich das große Feuerwerk am 
nächtlichen Himmel über Sand. Noch 
einmal versammelten sich zahlreiche 
Besucher auf dem Festplatz, um ge-
meinsam das farbenprächtige Finale zu 
erleben.
Vier Tage Weinfest liegen damit hinter 
uns - vier Tage mit Musik, Wein, Be-
gegnungen, Lachen und jeder Menge 
Lebensfreude. Das 35. Altmain-Wein-
fest hat einmal mehr gezeigt, welchen 
besonderen Stellenwert dieses Fest für 
Sand und seine Gäste hat. Es bringt 
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Menschen zusammen, lässt Freund-
schaften entstehen, alte Bekanntschaf-
ten wieder aufleben und macht Sand für 
einige Tage zum Mittelpunkt des fränki-
schen Weinlandes.
Ein solches Fest ist aber nur möglich, 
wenn viele Hände zusammenhelfen. 
Deshalb gilt der Dank allen, die zum Ge-
lingen des 35. Altmain-Weinfestes bei-
getragen haben: den Sander Vereinen 
und Helfern, den Musikgruppen und 
Künstlern, den Weinhoheiten, den Ein-
satzkräften, den Winzern, Bäckern und 
allen Lieferanten, der Brauerei Göller 
mit ihrem „rundum-Sorglos“ Festser-
vice, allen Anwohnern und Einwohnern 
der Gemeinde sowie allen Beteiligten, 
die oft im Hintergrund dafür sorgen, 
dass auf dem Festplatz alles läuft.
Und natürlich gilt ein ganz besonderer 
Dank den zahlreichen Gästen, die das 
Sander Weinfest besuchen und mit ih-
rer guten Laune, ihrer Feierfreude und 
ihrem friedlichen Miteinander zu dem 
gemacht haben, was es wieder einmal 
war: Vier Tage Weinfest, wie man es 
sich schöner kaum wünschen kann.

Auf ein Wiedersehen beim 36. Sander 
Altmain-Weinfest im nächsten Jahr freut 
sich
das Organisationskomitee Sander 
Altmain-Weinfest.

PS: Wer feiern kann, kann auch 
aufräumen!
Am 24. Juli hieß es deshalb noch ein-
mal: Ärmel hoch und gemeinsam 
anpacken. Zahlreiche Vertreter der 
teilnehmenden Vereine und des OR-
GA-Komitees machten sich, bewaffnet 
mit Greifzangen, Rechen, Handschuhen 
und Eimern, an die Arbeit. Gemeinsam 
wurden die letzten Überbleibsel des 
Weinfestes beseitigt und der Festplatz 
wieder sauber und ordentlich hinterlas-
sen. Ein schönes Beispiel dafür, dass 
ein gelungenes Weinfest nicht nur vom 
Feiern, sondern auch vom Zusammen-
halt lebt.
Text: René Mühlfelder

	■ Arbeiterwohlfahrt Sand

Wir bringen Ihnen Geschmack nach 
Hause - Frisch gekocht
Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) bietet für 
den Bereich der Gemeinde Sand ihren 
Menüdienst an. Wir machen es genau 
wie die Hausfrau daheim. Bereits einige 
Bürger sind sehr zufrieden mit der Fri-
schequalität des Menüangebotes.
Täglich gibt es zwei frischgekochte 
Menüs zur Auswahl: Normalkost oder 
Vegetarisch.
•	 Wochenspeiseplan vorab zum Aussu-

chen
•	 Nach Absprache auch Einzeltage 

buchbar
•	 Abbestellungen täglich bis 9:00 Uhr 

möglich

Die Gerichte werden frei Haus direkt an 
die Haustür angeliefert und sind fertig 
portioniert. Die Lieferzeiten sind immer 
gleich.
Der AWO-Menüdienst verwendet 
marktfrische, ausgewählte Zutaten, sai-
sonale und möglichst regionale Produk-
te, zum Beispiel aus Limbach. Es gibt 
keine Zuführung von Zusatzstoffen. Es 
wird auf gesunde und abwechslungs-
reiche Menüfolge geachtet.
Freuen Sie sich auf ein schmackhaftes 
Mittagessen in hervorragender Quali-
tät. Jedes Menü besteht aus einer Ta-
gessuppe, einem Hauptgericht und ei-
nem Dessert. Selbstverständlich ist bei 
allen Gerichten auch ein selbst zuberei-
teter, frischer Salat mit dabei.

Weitere Informationen:
AWO-Ebern: Telefon 09531/ 944 31 90
oder bei Paul Hümmer, Telefon 
09524/1733.
Paul Hümmer, Vorsitzender
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Parteien und politische Parteien und politische 
GruppierungenGruppierungen

	■ SPD-Ortsverein

Einladung zur geologischen Wande-
rung rund um den Hermannsberg
Der Verein Nationalpark Steigerwald 
lädt interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger zu einer Wanderung rund um den 
Hermannsberg mit der Geologin Dr. An-
gela Wirsing ein.
Wandern Sie auf den Spuren Balthasar 
Neumanns im äußersten Norden des 
Steigerwalds, allerdings mit der geolo-
gischen Brille auf der Nase! Warum gibt 
es hier mächtige Sandsteinvorkommen 
und was hat Skandinavien damit zu 
tun? Die Antworten darauf gibt es am 
Sonntag, den 27. September.
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Parkplatz an 
der Wallfahrtskirche Maria Limbach.
Die Länge beträgt ca. 6 km; Dauer etwa 
drei bis dreieinhalb Stunden.

Die Teilnehmergebühr beträgt 8,00 Euro 
und wird vor Ort beim Verein National-
park Steigerwald entrichtet. Eine An-
meldung ist notwendig, auch um eine 
mögliche Einkehr im Anschluss zu or-
ganisieren.

Anmeldung über info@spd-sand-am-
main.de oder bei Paul Hümmer, Tel. 
0160/ 968 420 89.
Vorsitzender Paul Hümmer

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

	■ Veranstaltungen August/ 
September

Montag, 31.08.2026, 15.00 Uhr
Seniorenschafkopf
Schafkopfrennen im Gasthaus Viktor 
Storch
Freitag, 04.09.2026 bis Dienstag, 
08.09.2026
Sander Gastronomie

Kirchweihfeierlichkeiten in den Gast-
stätten und Weinstuben

Freitag, 04.09.2026 bis Montag, 
07.09.2026
1. Fußballclub
Kirchweih am Festplatz an der  
Seestraße

Samstag, 19.09.2026, 9.00 Uhr
5-Sterne-Gemeinden
Herbstwanderung in Sand a. Main,  
Beginn am Parkplatz Seestraße

Samstag, 26.09.2026 und Sonntag, 
27.09.2026
Freiwillige Feuerwehr
Herbstfest mit Tag der offenen Tür am 
Feuerwehrgerätehaus

Montag, 28.09.2026, 15.00 Uhr
Seniorenschafkopf
Schafkopfrennen 

Der aktuelle Veranstaltungskalender  
kann auch auf der gemeindlichen 
Homepage eingesehen werden.

VolkshochschuleVolkshochschule

	■ Volkshochschule  
Sand a. Main

Information und Anmeldung bei
Anja Hey und Kerstin Deschner
Tel. (0 95 24) 82 22 26
vhs@sand-am-main.de
www.vhs-hassberge.de

Gesundheit

Zumba
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Ge-
tränk
Melanie Heider
J 16G10	� dienstags, ab 

15.09.26, 10x,  
18.00 bis 19.00 Uhr

Sand / Kindergarten „St. Martin“,  
€ 70,00

Qigong - Chin. Gesundheitsgymnas-
tik mit Helga Sünkel
Anmeldung und Information bei der 
Kursleiterin, Tel. (0 95 24) 68 09
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, 
Gymnastikmatte
donnerstags, ab 17.09.26, 10x,  
18.30 bis 19.45 Uhr
donnerstags, ab 17.09.26, 10x,  
20.00 bis 21.15 Uhr
Sand / Zur Pfarrsetz 3, € 65,00

Line-Dance
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Der Kurs findet auch in den Ferien statt.
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, 
Schuhe mit glatter Sohle, Getränke und 
gute Laune
Gudrun Weigmann, Fred Weigmann
J 16G13	� dienstags, ab 

29.09.26, 10x,  
18.30 bis 19.30 Uhr

Sand / Schulaula, € 60,00

Line-Dance - für Fortgeschrittene
Neue Teilnehmer/-innen müssen Vor-
kenntnisse im Line-Dance oder Tanz 
(Zumba, Stepaerobic o. ä.) haben.
Der Kurs findet auch in den Ferien statt.
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, 
Schuhe mit glatter Sohle, Getränke und 
gute Laune
Gudrun Weigmann, Fred Weigmann
J 16G14	� dienstags, ab 

29.09.26, 10x,  
19.30 bis 20.30 Uhr

Sand / Schulaula, € 60,00

ZPP Präventionskurs - Hatha Yoga
Dieser Kurs kann bei regelmäßiger Teil-
nahme bezuschusst werden. Bitte fra-
gen Sie bei Ihrer Krankenkasse nach.
Mitzubringen: Gymnastikmatte, Woll-
decke, Kissen, bequeme Kleidung und 
warme Socken
Karin Eichhorn
J 16G15	� donnerstags, ab 

01.10.26, 10x,  
17.00 bis 18.00 Uhr

J 16G16	� donnerstags, ab 
01.10.26, 10x,  
18.15 bis 19.15 Uhr

Sand / Kindergarten „St. Nikolaus“,  
€ 100,00

Kreatives

Gitarre - Liedbegleitung für Erwach-
sene
In diesem Kurs spielen wir Songs von 
Lagerfeuer über Balladen bis Rock und 
Pop querbeet, alles, was gefällt. Die 
passende Begleitung dazu wird erarbei-
tet mit Zupf-, Schlag- und Picking-Mus-
tern, kleinen Arrangements und leich-
tem Melodiespiel. Wer neu einsteigen 
will, sollte die wichtigsten Griffe und 
Begleitmuster beherrschen.
Anmeldung nur telefonisch möglich: Tel. 
(0 95 24) 73 03
Bernhard Schurig
J 16H02 	 dienstags, ab Oktober, 
14-tägig, 10x, 18.45 bis 20.15 Uhr
Termin wird noch bekanntgegeben
Sand / Kindergarten „St. Nikolaus“, Ge-
bühr nach Teilnehmendenzahl
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Kulinarisches

Kurse mit Simone Zährl
ausschließlich buchbar über  
www.vhs-hassberge.de:
Brötchen backen
Du hast Interesse an natürlichen selbst-
gebackenen Brötchen? Gemeinsam 
werden wir uns in einem handelsübli-
chen Haushaltsofen vier verschiede-
ne Brötchensorten backen und diese 
verkosten. Des Weiteren werden wir 
diese vier Teige herstellen und wichti-
ge Grundlagen kennenlernen, z.B. die 
Technik des „Dehnen & Faltens“. Von 
diesen Teigen darf sich am Ende des 
Kurses jede/r Teilnehmer/in etwas mit 
nach Hause nehmen und kann so am 
Folgetag das Formen und Backen zu 
Hause nochmals wiederholen.
Mitzubringen: Schürze (falls ge-
wünscht), Transportbehältnisse für 
Backwaren und Teig
J 16G90	� Sa., 05.09.26,  

9.00 bis 14.00 Uhr
Sand / Wörth 10, € 45,00 (und Material- 
und Bewirtungskosten vor Ort € 16,00)

Apfelstrudel - hausgemacht und heiß 
serviert!
Viele Familien haben ein über Generati-
onen überliefertes Apfelstrudel-Rezept, 
auf das sie schwören. So ist es auch bei 
uns. Sehr gerne teilen wir dieses Re-
zept mit Ihnen. Gemeinsam stellen wir 
einen Strudelteig her. Solange dieser 
rastet, widmen wir uns der Apfelfülle. 
Dann wird es spannend. Mit viel Gefühl 
rollen und ziehen wir den Teig hauch 
dünn, befüllen ihn und rollen ihn zum 
Strudel. Alle Teilnehmenden werden ei-
nen eigenen Strudel herstellen und mit 
nach Hause nehmen. Ausklingen lassen 
wir den Kurs mit der Verkostung der im 
Kurs gebackenen Apfelstrudel.
Mitzubringen: 1 Backblech, Schürze 
(falls gewünscht)
J 16G91	� So., 06.09.26,  

10.00 bis 14.00 Uhr
Sand / Wörth 10, € 40,00 (und Material- 
und Bewirtungskosten vor Ort € 18,00)

Genussvoller Brunch-Workshop
Wir zaubern gemeinsam ein beeindru-
ckendes Buffet mit herzhaften und sü-
ßen Köstlichkeiten.
Gemeinsam backen wir frische Bröt-
chen, knuspriges Baguette, aromati-
sche Bagels sowie ein saftiges Brot. 
Dazu bereiten wir eine Auswahl an kre-
ativen Salaten, raffinierten Aufstrichen, 
mediterrane Antipasti, warme Speisen 
wie z.B. Pulled Chicken und süße Klei-

nigkeiten zu - perfekt für ein vielfältiges 
Brunch-Erlebnis.
Am Samstag wird auch für das leibliche 
Wohl ausreichend gesorgt sein.
Besonderes Highlight: Zum gemeinsa-
men Brunch am Sonntag von 12.00 bis 
14.00 Uhr darf jede/r Kursteilnehmen-
de eine Begleitperson einladen und die 
selbst zubereiteten Köstlichkeiten in 
geselliger Runde genießen.
Egal ob Anfänger oder Hobbykoch - 
dieser Kurs bietet Inspiration, Genuss 
und jede Menge Spaß am gemeinsa-
men Kochen und Backen.
Eine Verlängerung um 1 bis 2 Stunden 
ist je nach Kursverlauf möglich. Bitte 
planen Sie dies bei Ihrer Terminplanung 
ein.
Mitzubringen: Schürze, falls gewünscht, 
Behälter für übriggebliebene Köstlich-
keiten
Simone Zährl, Carolin Beck
J 16G92	� Sa., 12.09.,  

10.00 bis 17.00 Uhr
So., 13.09., 07.30 bis 16.00 Uhr
Sand / Wörth 10, € 110,00 (und Ma-
terial- und Bewirtungskosten vor Ort  
€ 60,00 - inkl. Begleitperson zum Essen)

Brot backen - wissen was drin ist - 
praxisbezogenes Backseminar
Sie erhalten Basiswissen zu den Grund-
lagen des Brotbackens. Gemeinsam 
üben wir Handgriffe und erörtern theo-
retische Grundlagen.
In kleiner Runde backen wir gemein-
sam fünf verschiedene Brotrezepte. Sie 
erfahren/erleben, mit welch einfachen 
Mitteln sie einen Backofen zu Hause 
ausstatten können, um leckeres Brot zu 
backen. Gebacken wird im Topf, in ei-
ner Backform und verschiedene freige-
schobene Brote. Des Weiteren erhalten 
Sie viele Informationen und Grundlagen 
zum Ansetzen, Füttern und Lagern von 
Sauerteigen.
Zum Kursende werden wir gemeinsam 
die gebackenen Brote mit verschiede-
nen Aufstrichen verkosten. Danach darf 
jede/r Teilnehmer/in Kostproben der 
Backwaren „solange der Vorrat reicht“ 
mit nach Hause nehmen.
Eine Verlängerung um 1 bis 2 Stunden 
ist je nach Kursverlauf möglich. Bitte 
planen Sie dies bei Ihrer Terminplanung 
ein.
Mitzubringen: 1 Glas (ca. 300ml) mit 
Schraubdeckel für den Sauerteig, 
Schürze (falls gewünscht) und Trans-
portbehälter
Simone Zährl
J 16G93 	� Fr., 23.10.,  

16.00 bis 21.00 Uhr

Sa., 24.10., 8.00 bis 15.00 Uhr
Sand / Wörth 10, € 110,00 (und Ma-
terial- und Bewirtungskosten vor Ort  
€ 25,00)

SAUERTEIG-Brot backen – wissen 
was drin ist…
In kleiner Runde und entspannter At-
mosphäre werden wir gemeinsam fünf 
verschiedene Sauerteig-Brotrezepte 
backen. Sie erfahren/erleben, mit welch 
einfachen Mitteln sie einen Backofen zu 
Hause ausstatten können, um lecke-
res Brot zu backen. Gebacken wird im 
Topf und verschiedene freigeschobene 
Brote. Des Weiteren erhalten Sie viele 
Informationen und Grundlagen zum An-
setzen, Füttern und Lagern von Sauer-
teigen. Wer möchte, darf sich fertigen 
Roggensauerteig und Lievito Madre mit 
nach Hause nehmen.
Am zweiten Tag zum Kursende werden 
wir gemeinsam die gebackenen Brote 
mit verschiedenen Aufstrichen verkos-
ten. Am Ende des Kurses darf jede/-r 
Teilnehmende Kostproben der Backwa-
ren „solange der Vorrat reicht“ mit nach 
Hause nehmen.
Eine Verlängerung um 1 bis 2 Stunden 
ist je nach Kursverlauf möglich. Bitte 
planen Sie dies bei Ihrer Terminplanung 
ein.
Mitzubringen: 2 Gläser (ca. 300ml) 
mit Schraubdeckel für den Sauerteig, 
Schürze (falls gewünscht) und Trans-
portbehälter
Simone Zährl
J 16G94 	 Fr., 13.11., 16.00 bis 
21.00 Uhr
Sa., 14.11., 8.00 bis 15.00 Uhr
Sand / Wörth 10, € 110,00 (und Mate-
rial- und Bewirtungskosten vor Ort € 
25,00)

Gefüllte Nudeln – Genuss aus eige-
ner Hand
In diesem Kurs dreht sich alles um ge-
füllte Nudelspezialitäten. Gemeinsam 
stellen wir frischen Nudelteig her, lernen 
verschiedene Füllungen kennen und 
formen die Pasta in traditionelle und 
moderne Varianten.
Zum Abschluss verkosten wir unsere 
selbstgemachten Nudeln in gemütlicher 
Runde.
Mitzubringen: Schürze (falls gewünscht), 
 Transportbox für die Reste
Simone Zährl
J 16G95 	� Sa., 05.12.26,  

13.00 bis 18.00 Uhr
Sand / Wörth 10, € 45,00 (und Material- 
und Bewirtungskosten vor Ort € 18,00)
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Junge vhs

Kreativkurs: Wir basteln ein Weih-
nachtsgeschenk
für Kinder im Grundschulalter
Liebevoll gestalteten wir aus einfachen 
Holzklötzen ganz besondere Weih-
nachtsgeschenke! Mit viel Fantasie, 
Farben und kleinen Verzierungen ent-
stehen einzigartige Kunstwerke - per-
fekt zum Verschenken oder Behalten.
Spielerisch fördern wir Kreativität und 
Feinmotorik, während die Kinder ihre 
eigenen Ideen umsetzen dürfen. Ein 
fröhlicher Bastelspaß in gemütlicher At-
mosphäre!
Sandra Klug
J 16J01 	� Do., 05.11.26,  

14.30 bis 16.30 Uhr
Sand / Schule, Werkraum, € 15,00 (und 
Materialkosten vor Ort €5,00)

SchulnachrichtenSchulnachrichten

	■ Aus der Mittelschule Zeil-
Sand

Gemeinsamer Wandertag zur Burg-
ruine Schmachtenberg 
Am Ende des Schuljahres stand für alle 
Schülerinnen und Schüler der Mittel-
schule wieder der gemeinsame Wan-
dertag auf dem Programm. Zusammen 
mit den Lehrkräften stand an diesem 
besonderen Tag eine „Rallye rund um 
die Burgruine Schmachtenberg“ auf 
dem Stundeplan. In jahrgangsgemisch-
ten Kleingruppen machten sich die Mit-
telschüler auf den Weg und mussten 
dabei spannende Aufgaben lösen:
„Wie heißt die Persönlichkeit, die in 
Stein gehauen rechts am Waldrand von 
Schmachtenberg am Eingang in die 
Weinberge thront?“ oder „Welche Ge-
steinsart gibt es im Naturpark Haßberge 
am häufigsten?“. 
Das waren nur zwei der Fragen, die es 
an diesem Tag zu lösen galt, bevor die 
Teilnehmer das Ziel der Rallye an der 
Burgruine Schmachtenberg erreich-
ten. Organsiert und begleitet wurde der 
Ausflug von Naturparkrangerin Katja 
Winter.
Der Rückweg zur Schule führte die 
Gruppe dann über das „Zeiler Käppele“ 
und den „Kreuzweg“ wieder zurück zur 
Schule. Hier erwartete der Elternbeirat 
die fleißigen Wanderer mit einer süßen 
Überraschung. An einem Eiswagen 
spendierten die Elternvertreter jedem 
der Kinder ein Eis und sorgten so für ei-
nen gelungen Abschluss des Tages. 

	■ OGTS-Kunterbunt
Mit dem Ende des Schuljahres 2025/ 
2026 blicken wir auf viele schöne ge-
meinsame Erlebnisse zurück. 
Gleichzeitig heißt es auch Abschied 
nehmen, denn einige unserer Kinder 
werden uns im neuen Schuljahr nicht 
mehr besuchen. 
Bei herrlichem Wetter feierten wir unse-
ren traditionellen Abschlussaktionstag 
auf dem Spielplatz an der Melm. 
Mit leckerem Buffet, viel guter Laune, 
Spiel und Spaß sowie der ein oder an-
deren Abschiedsträne erlebten wir ei-
nen rundum gelungenen Nachmittag. 
Ein Herzliches Dankeschön gilt allen, 
die unsere OGTS-Kunterbunt über das 
ganze Jahr hinweg unterstützt und zu 
ihrem Gelingen beigetragen haben. Un-
seren Abschiedskindern wünschen wir 

von Herzen alles Gute für ihren weiteren 
Weg. 
Wir freuen uns darauf, im September 
viele bekannte und neue Gesichter in 
der OGTS-Kunterbunt begrüßen zu 
dürfen und gemeinsam in ein schönes 
neues Schuljahr 2026/ 2027 zu starten. 
Bei Interesse an der Teilnahme ihrer 
Grundschulkinder an der OGTS-Kunter-
bunt in Sand stehen wir Ihnen gerne mit 
weiteren Informationen zur Verfügung. 
Bitte kontaktieren Sie uns zu unter den 
angegebenen Dienstnummern 0171/ 
1508666 und 0171/ 1214403 (Montag 
bis Donnerstag 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
und Freitag 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr).
Im Namen des gesamten Teams der 
OGTS-Kunterbunt in Sand grüßen wir 
herzlich und freuen uns über Ihr Inter-
esse.
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„Geschichte erleben – Natur entdecken – Kulturlandschaft bewahren“

Sonntag, 13. September 2026
Im Rahmen des bundesweiten Tags des offenen Denkmals lädt die Gemeinde herzlich zu einem 
abwechslungsreichen Programm rund um die einzigartige historische Kulturlandschaft Steinbach ein.
Entdecken Sie die beeindruckenden Denkmalgeschützten Fischgrät-Terrassen-Weinberge, erleben Sie 
den Nonnenberg mit seinen alten Weinbergsmauern, probieren Sie den Steinbacher Wein und erfahren 
Sie Wissenswertes über Natur, Kultur und Weinbau. Kompetente Gästeführer begleiten Sie auf den 
Wanderungen und vermitteln spannende Einblicke in die Geschichte und Bedeutung dieser 
außergewöhnlichen Landschaft.

TREFFPUNKT IM GEMEINDEZENTRUM VON STEINBACH
Infopoint Slow-Foot, regionale Weine aus der historischen Lage erhältlich
WANDERUNG: HISTORISCHE FISCHGRÄT-TERRASSEN ENTDECKEN
Kurze Einführung am Slow-Foot Infopoint und Start der 1. Wanderung durch die historischen 
Fischgrät-Terrassen im Osten des Nonnenberges geführt von Harald Spitzner (Slow Food 
Bamberg). Dauer: ca. 2 Stunden

FESTAKT ZUM „TAG DES OFFENEN DENKMALS“
am terroir f in Steinbach; Vorstellung des Projektes zur Erhaltung der denkmalgeschützten 
Fischgrät-Terrassen und des Weinbaus im Steinbacher Nonnenberg

RUNDGANG: NATUR-WEGE: Flora & Fauna im Weinberg – und die regionale
Wein-Historie
Start des Rundgangs zum Thema Kulturlandschaft und Naturschutz am terroir f, geführt von 
Katja Winter (Naturpark Rangerin). Dauer: ca. 2 Stunden

WANDERUNG: WEIN-WEGE, ALTE FRÄNKISCHE LANDSORTEN NUD 
KOPFERZIEHUNG
Start der 3. Wanderung geführt von Andreas Schneider (Slow Food Weingruppe). Dauer ca. 2. 
Stunden

Der Tag des offenen Denkmals bietet die Gelegenheit, Geschichte und Natur auf besondere Weise zu 
erleben. Die Teilnahme an den Führungen ist für alle Interessierten möglich. Für alle Wanderungen gilt:  
Gute Kondition, gute und wetterangepasste
Kleidung, festes Schuhwerk und Wanderstock!
Änderungen im Programm vorbehalten.

Historische Kulturlandschaft Steinbach mit Denkmalgeschütztem Weinberg entdecken

Tag des offenen Denkmals 2026



Sand a. Main	 - 16 -� Nr. 8/26

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Sicherheitsbeauftragte erst ab  
50 Beschäftigten notwendig

Seit dem 29.05.2026 sind Betriebe mit mehr als 20 
und weniger als 50 Beschäftigten grundsätzlich nicht 
mehr wie bisher verpflichtet, Sicherheitsbeauftragte zu 
bestellen.
Mit dieser Gesetzesänderung möchte die Politik unter an­
derem für weniger Bürokratie im Arbeitsschutz mittelstän­
discher Arbeitgeberbetriebe sorgen. Das bedeutet für die­
se vor allem weniger organisatorischen Aufwand sowie die 
Befreiung von Dokumentations- und Bestellpflichten, ohne 
dass die allgemeinen Arbeitsschutzpflichten entfallen. Aber 
auch die Eigenverantwortung der Arbeitgeber soll durch die 
damit gleichzeitig steigende Bedeutung der Gefährdungs­
beurteilung gestärkt werden. Im Sinne eines risikoorientier­
ten Arbeitsschutzes soll nicht mehr die Betriebsgröße allein,  
sondern die tatsächliche Gefährdung maßgeblich sein.  
Die Gefährdungsbeurteilung nach § 5 Arbeitsschutzgesetz 
(ArbSchG) wird dadurch zum zentralen Instrument. Die neue 
Rechtslage im Überblick:

bis 20 Beschäftigte Keine Bestellpflicht einer/eines 
Sicherheitsbeauftragten

über 20 bis unter  
50 Beschäftigte

Bestellpflicht einer/eines Sicher­
heitsbeauftragten nur bei beson­
derer Gefährdung für Leben und 
Gesundheit

ab 50 Beschäftigte Bestellpflicht mindestens einer/
eines Sicherheitsbeauftragten

unter 250 Beschäftigte 
ohne besondere  
Gefährdung

Grundsätzlich genügt die Bestel­
lung einer/eines Sicherheitsbe­
auftragten

bei besonderer  
Gefährdung

Die Berufsgenossenschaft kann 
unabhängig von der Betriebs­
größe die Bestellung einer/eines 
Sicherheitsbeauftragten verlan­
gen

sicher & gesund aus einer Hand
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau – kurz SVLFG – ist 
der Verbundträger der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft, Alters-, Kranken- 
und Pflegekasse. Durch die berufsständische Selbstverwaltung ist die direkte Mitwir­
kung der Versicherten sichergestellt. Mit den Kenntnissen über die besonderen Bedürf­
nisse der Versicherten und deren Betriebe trägt die SVLFG als Partner im ländlichen 
Raum zur größtmöglichen Arbeitssicherheit bei und unterstützt bei einer gesundheits­
fördernden Lebensweise. Zu den herausragenden, übergreifenden Leistungen gehören 
die Betriebs­ und Haushaltshilfe und speziell auf die Grüne Branche zugeschnittene 
Gesundheitsangebote. Die SVLFG zeichnet sich durch wirkungsvolle, versicherungs­
zweigübergreifende Präventionsarbeit aus.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel
Telefon: 0561 785-0, E-Mail: kommunikation@svlfg.de
Internet: www.svlfg.de

 ■ Langjähriger Vorsitzender Wilhelm  
Schneider bei Haßberge Tourismus e.V. 
verabschiedet

Im Rahmen der Mitgliederversammlung von Haßberge Tou­
rismus e.V. im interkommunalen Bürgerzentrum in Hofheim 
wurde der langjährige Vorsitzende und ehemalige Land­
rat Wilhelm Schneider feierlich verabschiedet. Nach zwölf 
Jahren an der Spitze des Vereins übergibt er den Vorsitz an 
Landrat Michael Ziegler. Zur stellvertretenden Vorsitzenden 
wurde Landrätin Sonja Rahm (Landkreis Rhön­Grabfeld) ge­
wählt.
Der ehemalige Landrat war seit 2014 Vorsitzender von Haß­
berge Tourismus e.V. und hat den Aufbau des Vereins sowie 
die touristische Entwicklung der Region über viele Jahre be­
gleitet. In dieser Zeit gewann der Tourismus auch wirtschaft­
lich deutlich an Bedeutung: Der Wirtschaftsfaktor Tourismus 
stieg von 60,4 Millionen Euro im Jahr 2014 auf 98,4 Millionen 
Euro im Jahr 2023.
Auch die aktuellen Zahlen zeigen eine positive Entwicklung. 
Von Januar bis Mai 2026 stiegen die Übernachtungszahlen 
in der Region um 6,1 Prozent gegenüber dem Vorjahreszeit­
raum. Gleichzeitig verbringen Gäste mehr Zeit in den Haß­
bergen – ein Zeichen dafür, dass sich die Region zunehmend 
als attraktives Urlaubsziel etabliert.
„Die aktuellen Zahlen zeigen einen stabilen Trend. Das ist 
nicht nur ein Erfolg für den Tourismus, sondern stärkt auch 
die regionale Wirtschaft und schafft letztendlich Arbeitsplät­
ze“, betont der neue Vorsitzende Landrat Michael Ziegler.
Um die Region künftig noch sichtbarer zu machen, setzt 
Haßberge Tourismus verstärkt auf digitale Angebote. Die 
touristische Internetpräsenz wird kontinuierlich weiterent­
wickelt, Informationen werden für moderne digitale Anwen­
dungen und KI­Systeme aufbereitet und die Aktivitäten in 
den sozialen Medien ausgebaut. Gleichzeitig bleibt die enge 
Zusammenarbeit mit Kommunen, Gastgebern und touristi­
schen Partnern ein wichtiger Baustein der Arbeit.
Auch das touristische Angebot entwickelt sich kontinuier­
lich weiter. So entstehen neue Unterkünfte wie die Haßberg­ 
Chalets in Kirchlauter, während viele Gastgeber ihre Betriebe 
und Angebote modernisieren und ausbauen. „Damit schaf­
fen wir gute Voraussetzungen, um den Erwartungen der  
Gäste auch künftig gerecht zu werden“, erklärt Susanne 
Volkheimer, Geschäftsführerin von Haßberge Tourismus.
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 ■ Sicherheitsbeauftragte erst ab  
50 Beschäftigten notwendig

Seit dem 29.05.2026 sind Betriebe mit mehr als 20 
und weniger als 50 Beschäftigten grundsätzlich nicht 
mehr wie bisher verpflichtet, Sicherheitsbeauftragte zu 
bestellen.
Mit dieser Gesetzesänderung möchte die Politik unter an­
derem für weniger Bürokratie im Arbeitsschutz mittelstän­
discher Arbeitgeberbetriebe sorgen. Das bedeutet für die­
se vor allem weniger organisatorischen Aufwand sowie die 
Befreiung von Dokumentations- und Bestellpflichten, ohne 
dass die allgemeinen Arbeitsschutzpflichten entfallen. Aber 
auch die Eigenverantwortung der Arbeitgeber soll durch die 
damit gleichzeitig steigende Bedeutung der Gefährdungs­
beurteilung gestärkt werden. Im Sinne eines risikoorientier­
ten Arbeitsschutzes soll nicht mehr die Betriebsgröße allein,  
sondern die tatsächliche Gefährdung maßgeblich sein.  
Die Gefährdungsbeurteilung nach § 5 Arbeitsschutzgesetz 
(ArbSchG) wird dadurch zum zentralen Instrument. Die neue 
Rechtslage im Überblick:

bis 20 Beschäftigte Keine Bestellpflicht einer/eines 
Sicherheitsbeauftragten

über 20 bis unter  
50 Beschäftigte

Bestellpflicht einer/eines Sicher­
heitsbeauftragten nur bei beson­
derer Gefährdung für Leben und 
Gesundheit

ab 50 Beschäftigte Bestellpflicht mindestens einer/
eines Sicherheitsbeauftragten

unter 250 Beschäftigte 
ohne besondere  
Gefährdung

Grundsätzlich genügt die Bestel­
lung einer/eines Sicherheitsbe­
auftragten

bei besonderer  
Gefährdung

Die Berufsgenossenschaft kann 
unabhängig von der Betriebs­
größe die Bestellung einer/eines 
Sicherheitsbeauftragten verlan­
gen

sicher & gesund aus einer Hand
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau – kurz SVLFG – ist 
der Verbundträger der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft, Alters-, Kranken- 
und Pflegekasse. Durch die berufsständische Selbstverwaltung ist die direkte Mitwir­
kung der Versicherten sichergestellt. Mit den Kenntnissen über die besonderen Bedürf­
nisse der Versicherten und deren Betriebe trägt die SVLFG als Partner im ländlichen 
Raum zur größtmöglichen Arbeitssicherheit bei und unterstützt bei einer gesundheits­
fördernden Lebensweise. Zu den herausragenden, übergreifenden Leistungen gehören 
die Betriebs­ und Haushaltshilfe und speziell auf die Grüne Branche zugeschnittene 
Gesundheitsangebote. Die SVLFG zeichnet sich durch wirkungsvolle, versicherungs­
zweigübergreifende Präventionsarbeit aus.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel
Telefon: 0561 785-0, E-Mail: kommunikation@svlfg.de
Internet: www.svlfg.de

 ■ Langjähriger Vorsitzender Wilhelm  
Schneider bei Haßberge Tourismus e.V. 
verabschiedet

Im Rahmen der Mitgliederversammlung von Haßberge Tou­
rismus e.V. im interkommunalen Bürgerzentrum in Hofheim 
wurde der langjährige Vorsitzende und ehemalige Land­
rat Wilhelm Schneider feierlich verabschiedet. Nach zwölf 
Jahren an der Spitze des Vereins übergibt er den Vorsitz an 
Landrat Michael Ziegler. Zur stellvertretenden Vorsitzenden 
wurde Landrätin Sonja Rahm (Landkreis Rhön­Grabfeld) ge­
wählt.
Der ehemalige Landrat war seit 2014 Vorsitzender von Haß­
berge Tourismus e.V. und hat den Aufbau des Vereins sowie 
die touristische Entwicklung der Region über viele Jahre be­
gleitet. In dieser Zeit gewann der Tourismus auch wirtschaft­
lich deutlich an Bedeutung: Der Wirtschaftsfaktor Tourismus 
stieg von 60,4 Millionen Euro im Jahr 2014 auf 98,4 Millionen 
Euro im Jahr 2023.
Auch die aktuellen Zahlen zeigen eine positive Entwicklung. 
Von Januar bis Mai 2026 stiegen die Übernachtungszahlen 
in der Region um 6,1 Prozent gegenüber dem Vorjahreszeit­
raum. Gleichzeitig verbringen Gäste mehr Zeit in den Haß­
bergen – ein Zeichen dafür, dass sich die Region zunehmend 
als attraktives Urlaubsziel etabliert.
„Die aktuellen Zahlen zeigen einen stabilen Trend. Das ist 
nicht nur ein Erfolg für den Tourismus, sondern stärkt auch 
die regionale Wirtschaft und schafft letztendlich Arbeitsplät­
ze“, betont der neue Vorsitzende Landrat Michael Ziegler.
Um die Region künftig noch sichtbarer zu machen, setzt 
Haßberge Tourismus verstärkt auf digitale Angebote. Die 
touristische Internetpräsenz wird kontinuierlich weiterent­
wickelt, Informationen werden für moderne digitale Anwen­
dungen und KI­Systeme aufbereitet und die Aktivitäten in 
den sozialen Medien ausgebaut. Gleichzeitig bleibt die enge 
Zusammenarbeit mit Kommunen, Gastgebern und touristi­
schen Partnern ein wichtiger Baustein der Arbeit.
Auch das touristische Angebot entwickelt sich kontinuier­
lich weiter. So entstehen neue Unterkünfte wie die Haßberg­ 
Chalets in Kirchlauter, während viele Gastgeber ihre Betriebe 
und Angebote modernisieren und ausbauen. „Damit schaf­
fen wir gute Voraussetzungen, um den Erwartungen der  
Gäste auch künftig gerecht zu werden“, erklärt Susanne 
Volkheimer, Geschäftsführerin von Haßberge Tourismus.

Zum Abschluss der Mitgliederversammlung informierten sich 
die Teilnehmenden bei einer Exkursion durch Hofheim über 
die touristische Entwicklung der Stadt. Vorgestellt wurden 
unter anderem neue Angebote für Wanderer und Radfahrer 
sowie Maßnahmen zur Aufwertung der historischen Altstadt 
– Beispiele dafür, wie attraktive Freizeitangebote gleicherma­
ßen Einheimischen und Gästen zugutekommen.

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

Sonstige MitteilungenSonstige Mitteilungen

 ■ Informationen zu Beerdigungen  
in der PG Main Steigerwald

Die Beisetzungen werden weiterhin in der Regel von den 
Ihnen bereits bekannten Seelsorgerinnen und Seelsorgern 
übernommen, die in den jeweiligen Pfarreiengemeinschaften 
Zeil, Eltmann, Knetzgau und Rauhenebrach tätig sind. Zu­
sätzlich werden wir künftig im Hintergrund eine koordinierte 
Einteilung vornehmen, damit jederzeit ein Seelsorger oder 
eine Seelsorgerin für Beisetzungen verfügbar ist. Auf diese 
Weise möchten wir insbesondere für die Pfarreiengemein­
schaft Eltmann eine verlässliche Abdeckung gewährleisten, 
bis es hoffentlich für uns günstigen personellen Zuwachs 
gibt.
Selbstverständlich bleiben persönliche Wünsche der Ange­
hörigen auf Anfrage weiterhin möglich. Die interne Einteilung 
dient lediglich der organisatorischen Absicherung.

Beisetzungen:
Montag bis Freitag um 14:30 Uhr
(Uhrzeit Sommer wie Winter)
Diese Regelungen treten ab September in Kraft.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Alles gute und Gottes reichen Segen wünschen Ihnen die 
Seelsorger und Seelsorgerinnen des Pastoralen Raumes 
Haßberge Süd

 ■ Auszeit vom Alltag: Entspannungsabend 
mit Atem-Übungen

„Atem-Pause“ ist die Einladung zu einer Auszeit im Alltag, um 
innere Ruhe zu finden, wenn das Leben zwischen den klei­
nen und großen Herausforderungen aus dem Rhythmus ge­
rät. Besonders in schwierigen Situationen, wie bei der Pflege 
von Angehörigen, beim Tod eines geliebten Menschen oder 
einer schweren Krankheit sehnen sich Menschen nach einer 
„Pause“. Die Hospiz­Akademie Bamberg bietet vier einzeln 
buchbare Kursabende mit entspannenden Atemübungen an. 
Die Teilnehmenden lernen unter der Anleitung einer Atemthe­
rapeutin kleine Bewegungsübungen kennen, die ihnen hel­
fen, ihrem Atem achtsam zu begegnen. So können sie ihren 
natürlichen Atemrhythmus erleben, was ihnen zur inneren 
Ruhe und Entspannung verhilft. Den Abschluss bildet eine 
Atemmeditation, die sie ganz in ihren Rhythmus eintauchen 
lässt, um so Kraft für die Herausforderungen in ihrem Leben 
zu sammeln. Die kleinen Atemübungen lassen sich problem­
los in unseren Alltag einbauen, so dass wir uns immer eine 
„Atempause“ gönnen können, wenn wir uns danach sehnen. 
Die Veranstaltungsreihe findet am Dienstag, 15.09., 13.10., 
03.11. und 01.12.2026 je von 18.00 bis 20.00 Uhr in der 
Hospiz-Akademie Bamberg, Lobenhofferstraße 10, statt. Die 
Kursgebühr beträgt 19 € pro Abend. Anmeldung online unter 
L 08 über www.hospiz-akademie.de oder per Telefon unter 
0951 955 07 22.

Leben nach der Diagnose Krebs: Lesung für Betroffene, 
Angehörige und Fachkräfte
„Reise mit Mut – Mein Platz im Leben nach der Diagnose 
Krebs“ ist Motto einer Lesung mit Dr. Sylvia Brathuhn aus 
ihrem gleichnamigen Buch. Die Veranstaltung findet am  
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Di., 22. September 2026 um 19 Uhr in der Hospiz­Akade­
mie Bamberg, Lobenhofferstraße 10, statt. Die Autorin ist 
Diplom-Pädagogin und Fachreferentin zum Thema existen­
tielle Krisen. In einer Mischung aus Lesung und Erzählung 
ermöglicht sie Einblicke in die Innenwelt von Menschen, die 
mit einer Krebsdiagnose konfrontiert sind. Die Veranstaltung 
richtet sich an Menschen, die mit einer Krebsdiagnose le­
ben, an deren Angehörige sowie an die im onkologischen 
Feld Tätigen. Die Autorin zeigt eindrucksvoll, wie Betroffene 
ihre Herausforderungen auf ihrem schweren Weg meistern 
und immer wieder aufs Neue lernen, Chancen zu ergreifen. 
Neben hilfreichen Informationen und nützlichen Impulsen 
schenken persönliche Erfahrungen wertvolle Einblicke in die 
emotionale Dimension einer Krebsdiagnose und machen 
die Notwendigkeit der damit verbundenen Neuorientierung 
nachvollziehbar. Voranmeldung online unter L 09 über www.
hospiz-akademie.de oder per Telefon unter 0951 955 07 22.
Die Lesung ist eine kraftvolle Hommage an den Mut und die 
Entschlossenheit, die in jedem betroffenen Menschen vor­
handen sind. Im Anschluss an die Lesung gibt es Raum für 
Austausch.

Kreativer Abend zu eigenen Zukunftsvisionen
Ein so genanntes „Vision Board“ ist eine kreative Möglich­
keit, die eigenen Visionen sichtbar zu machen. Der gleich­
namige Kursabend am Do., 01.10. von 17.30 bis 20.30 Uhr 
bietet die Möglichkeit, eine Collage der eigenen Zukunft zu 
gestalten. Er findet in der Hospiz-Akademie Bamberg, Lo­
benhofferstraße 10 statt. Das kreative Seminar lädt dazu 
ein, die eigene Zukunft bildlich zu erforschen und sichtbar 
zu machen: Was trägt mich? Was ruft mich? Und was darf 
wachsen in meinem Leben? Mithilfe von Collagen – soge­
nannten Vision Boards – entstehen persönliche Zukunftsbil­
der, die Herzenswünsche, Werte, Sehnsüchte und neue Aus­
richtungen ausdrücken. Nach einer sanften Einstimmung mit 
Impulsfragen und meditativen Bildern beginnen die Teilneh­
menden, mit Zeitschriften, Symbolen, Farben und Worten zu 
gestalten. Dabei geht es nicht um Perfektion, sondern um 
den intuitiven Zugang zur inneren Stimme und um das Ver­
trauen in persönliche Entwicklungskraft. Die entstandenen 
Collagen dienen im Anschluss als kraftvolle Erinnerung an 
das, was wichtig ist – und was ins Leben eingeladen werden 
möchte. Zur Selbststärkung, Standortbestimmung oder Ins­
piration in Wandlungszeiten. Das Seminar richtet sich an alle 
Interessierten, die sich kreativ mit ihrer persönlichen Aus­
richtung, ihrer inneren Vision oder ihrem zukünftigen Lebens­
weg auseinandersetzen möchten. Anmeldung online unter  
L 10 über www.hospiz-akademie.de oder per Telefon unter 
0951 955 07 22.

 ■ Rund um den Hermannsberg mit der  
Geologing Dr. Angela Wirsing

Der Verein Nationalpark Steigerwald lädt die Bürgerinnen 
und Bürger der 5­Sterne Gemeinden zu einer Wanderung 
rund um Sander Hermansberg ein. 
Wandern Sie auf den Spuren Balthasar Neumanns im äu­
ßersten Norden des Steigerwalds, allerdings mit der geologi­
schen Brille auf der Nase! 
Warum gibt es hier mächtige Sandsteinvorkommen und was 
hat Skandinavien damit zu tun?
Die Antworten darauf gibt es am Sonntag, den 27. Septem­
ber.

Treffpunkt: 13.30 am Parkplatz bei der Wallfahrtskirche Maria 
Limbach, 97483 Eltmann
Länge und Dauer: ca. 6 Km, etwa 3 bis 3 ½ Stunden.
Teilnahmegebühr: 8 Euro
Anmeldung erbeten: vorstand@nordsteigerwald.de
Paul Hümmer, Sand

 ■ UBIZ

Schnupperkurs Pilze
Im Rahmen des Tags der Regionen.
Mitzubringen: wetterangepasste Kleidung, Insekten-/ 
Sonneschutz, kleine Brotzeit mit Getränk
Mairen Bayer
Sa., 05.09.26, 09.00 - 12.00 Uhr, € 15,00

Bogenschießen im „Zeller Forst“
Geeignet für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren.
Zeller Forst Team
Sa., 05.09.26, 10.00 - 13.00 Uhr, € 55,00 inkl. Leihausrüstung
Kursort: Marswaldspielplatz zwischen 97478 Zell a. E. und 
97514 Oberschleichach

Leben im Weinberg
Im Rahmen des Tags der Regionen und der BayernTourNatur.
Wolfgang Zimmermann
Sa., 05.09.26, 13.00 - 15.00 Uhr, € 24,00 inkl. Verköstigung
Kursort: Weinhaus Zimmermann, Ziegelanger 19, 97475 Zeil

Wiesenwerkstatt
Geeignet für Kinder im Alter von 7 bis 10 Jahren. Im Rahmen 
der Ferienfreizeit Haßfurt und der BayernTourNatur.
Sara Langsam
Mi., 09.09.26, 10.00 - 11.30 Uhr, € 10,00
Kursort: 97437 Haßfurt, genauer Treffpunkt wird bei Anmel­
dung bekannt gegeben

4. Klimaaktionstag in Haßfurt
Sa., 12.09.26, 10.00 - 15.00 Uhr
Kursort: Marktplatz, 97437 Haßfurt

Ostheimer Hügeltour - Ein Kinderspiel in der Natur
Geeignet für Kinder zwischen 3 und 7 Jahren. Im Rahmen 
der BayernTourNatur.
Mitzubringen: wetterfeste Kleider, feste Schuhe, kleiner 
Rucksack mit Wasser und gesundem Snack
Kerstin Pechtold
Mi., 16.09., 30.09., 07.10., 14.10., 21.10.2026 jeweils von 
15.00 - 18.00 Uhr, € 60,00
Kursort: Ostheimer Spielplatz, Gartenstr., 97461 Hofheim

Sauerkraut fermentieren auf dem Weltacker
Bildungsteam Bamberger Weltacker
Sa., 19.09.26, 14:00 – 17:00 Uhr, kostenfrei
Kursort: Weltacker 2000m², Am Sendelbach in der Südflur, 
96050 Bamberg

Führung auf dem Weltacker
In Kooperation mit dem Weltacker Bamberg. Anmeldung: 
nicht erforderlich.
Bildungsteam Bamberger Weltacker
Fr., 25.09.26, 18.00 - 19.00 Uhr, kostenfrei
Kursort: Weltacker 2000m², Am Sendelbach in der Südflur, 
96050 Bamberg
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Zeller Forst Team
Sa., 05.09.26, 10.00 - 13.00 Uhr, € 55,00 inkl. Leihausrüstung
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97514 Oberschleichach

Leben im Weinberg
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Kursort: Weinhaus Zimmermann, Ziegelanger 19, 97475 Zeil

Wiesenwerkstatt
Geeignet für Kinder im Alter von 7 bis 10 Jahren. Im Rahmen 
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Kursort: Marktplatz, 97437 Haßfurt

Ostheimer Hügeltour - Ein Kinderspiel in der Natur
Geeignet für Kinder zwischen 3 und 7 Jahren. Im Rahmen 
der BayernTourNatur.
Mitzubringen: wetterfeste Kleider, feste Schuhe, kleiner 
Rucksack mit Wasser und gesundem Snack
Kerstin Pechtold
Mi., 16.09., 30.09., 07.10., 14.10., 21.10.2026 jeweils von 
15.00 - 18.00 Uhr, € 60,00
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Sauerkraut fermentieren auf dem Weltacker
Bildungsteam Bamberger Weltacker
Sa., 19.09.26, 14:00 – 17:00 Uhr, kostenfrei
Kursort: Weltacker 2000m², Am Sendelbach in der Südflur, 
96050 Bamberg

Führung auf dem Weltacker
In Kooperation mit dem Weltacker Bamberg. Anmeldung: 
nicht erforderlich.
Bildungsteam Bamberger Weltacker
Fr., 25.09.26, 18.00 - 19.00 Uhr, kostenfrei
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Was man kennt, das schätzt man
In Kooperation mit dem Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Haßberge und der BN-Ortsgruppe Ebern, im 
Rahmen der BayernTourNatur sowie des Tags der Regionen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter gartenbau@hassberge.de 
oder 09521.942623.
Mitzubringen: für die anschließende Sortenbestimmung: 
mindestens fünf reife Früchte eines Baumes
Wolfgang Subal
Sa., 26.09.26, 10.00 - 14.00 Uhr, € 12,00
Kursort: 97496 Burgpreppach OT Hohnhausen,
genauer Ort wird bei Anmeldung bekannt gegeben, 
Die verborgenen Kräfte der Pflanzen
Dieser Kurs beinhaltet keine gesundheitliche Beratung und 
ersetzt keinen Arztbesuch.
Kathinka Neff
Sa., 26.09.26, 14.00 - 18.00 Uhr, € 19,00 inkl. Verköstigung
Kursort: Familie Neff, Gruber Hauptstraße 5, 96185 Schön­
brunn im Steigerwald OT Grub
Wilde Blumen - Blumen binden
Bildungsteam Bamberger Weltacker
Sa., 26.09.26, 15.00 - 18.00 Uhr, kostenfrei
Kursort: Weltacker 2000m², Am Sendelbach in der Südflur, 
96050 Bamberg

Wald im Klimawandel: Herausforderungen und Perspek-
tiven
In Kooperation mit dem Klimaschutzmanagement LK Haß­
berge. Im Rahmen der BayernTourNatur.
Mitzubringen: wetterangepasste Kleidung und festes 
Schuhwerk
Hans Stark
So., 27.09.26, 13.30 - 17.00 Uhr, kostenfrei
Kursort: Forstmeisterweg 1, 97437 Haßfurt OT Sailershausen

Information der VerwaltungenInformation der Verwaltungen

 ■ Redaktionsschluss überregionaler Teil
für die Septemberausgabe ist am 07.09.2026.
Erscheinungstag ist am 24.09.2026.
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte 
an gemeinde@oberaurach.de
Weitere Auskünfte erhalten sie unter Tel: 09522/721-19 

„Geschichte erleben – Natur entdecken – Kulturlandschaft bewahren“

Sonntag, 13. September 2026
Im Rahmen des bundesweiten Tags des offenen Denkmals lädt die Gemeinde herzlich zu einem 
abwechslungsreichen Programm rund um die einzigartige historische Kulturlandschaft Steinbach ein.
Entdecken Sie die beeindruckenden Denkmalgeschützten Fischgrät-Terrassen-Weinberge, erleben Sie 
den Nonnenberg mit seinen alten Weinbergsmauern, probieren Sie den Steinbacher Wein und erfahren 
Sie Wissenswertes über Natur, Kultur und Weinbau. Kompetente Gästeführer begleiten Sie auf den 
Wanderungen und vermitteln spannende Einblicke in die Geschichte und Bedeutung dieser 
außergewöhnlichen Landschaft.

TREFFPUNKT IM GEMEINDEZENTRUM VON STEINBACH
Infopoint Slow-Foot, regionale Weine aus der historischen Lage erhältlich
WANDERUNG: HISTORISCHE FISCHGRÄT-TERRASSEN ENTDECKEN
Kurze Einführung am Slow-Foot Infopoint und Start der 1. Wanderung durch die historischen 
Fischgrät-Terrassen im Osten des Nonnenberges geführt von Harald Spitzner (Slow Food 
Bamberg). Dauer: ca. 2 Stunden

FESTAKT ZUM „TAG DES OFFENEN DENKMALS“
am terroir f in Steinbach; Vorstellung des Projektes zur Erhaltung der denkmalgeschützten 
Fischgrät-Terrassen und des Weinbaus im Steinbacher Nonnenberg

RUNDGANG: NATUR-WEGE: Flora & Fauna im Weinberg – und die regionale
Wein-Historie
Start des Rundgangs zum Thema Kulturlandschaft und Naturschutz am terroir f, geführt von 
Katja Winter (Naturpark Rangerin). Dauer: ca. 2 Stunden

WANDERUNG: WEIN-WEGE, ALTE FRÄNKISCHE LANDSORTEN NUD 
KOPFERZIEHUNG
Start der 3. Wanderung geführt von Andreas Schneider (Slow Food Weingruppe). Dauer ca. 2. 
Stunden

Der Tag des offenen Denkmals bietet die Gelegenheit, Geschichte und Natur auf besondere Weise zu 
erleben. Die Teilnahme an den Führungen ist für alle Interessierten möglich. Für alle Wanderungen gilt:  
Gute Kondition, gute und wetterangepasste
Kleidung, festes Schuhwerk und Wanderstock!
Änderungen im Programm vorbehalten.

Historische Kulturlandschaft Steinbach mit Denkmalgeschütztem Weinberg entdecken

Tag des offenen Denkmals 2026
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Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

Abholmarkt • Heimdienst • Geschenkkörbe
Öffnunggszeiten:

Mo. - Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 7.30-15.00 Uhr
97483 Eltmann · Schottenstr. 9 ·Telefon 09522 /393

ET: 07.02.18
Publikation: he
Auftrags-Nr.:

00270142-000
Größe: 2/60 mm
Rubrik: 35
Technische ID:
NA1Q8M0P
Stichwort:
Abholmarkt - Heimdienst... -he -0222723

neu: Mo. - Fr. 7.30 - 18.00 Uhr, Sa. 7.30 - 13.00 Uhr

Bachstr. 3
96181 Rauhenebrach

Sie schwitzen, wir kühlen!

09554/9239824
www.haustechnik-hebeis.de

Ihr Partner rund um Heizung und Klima!

REGIONAL ERREICHBAR

Persönlich für dich da –
in Franken

100 % DIGITAL

Effiziente Prozesse
und digitale Ablage 

AKTUELLE ZAHLEN

Aktuelle Zahlen für
klare Entscheidungen.

REGIONAL
VERWURZELT.
DIGITAL
VERNETZT.
Moderne Steuerberatung für
Unternehmer, Freiberufler und
Selbstständige – persönlich,
digital und auf Augenhöhe.

Hummelmarter 25 | 97514 Oberaurach 0173 6734826 endlich@mysteuerraum.com Jens Witthüser

mysteuerraum.com/termin

30 Minuten. Kostenlos. Persönlich.
Jetzt Kennenlerngespräch buchen.

Buchhaltung, Steuern und aussagekräftige
Zahlen, damit dir mehr Zeit für dein

Unternehmen bleibt.

Buchhaltung & Lohn

Jahresabschlüsse & Steuererklärungen

Steuerliche Beratung

AWO Tagespflege

Knetzgau

Tagespflege Knetzgau
Bernhauser Straße 15
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9503183
www.tagespflege-knetzgau.de

Gemeinschaft und  
Geborgenheit erleben
• Pflegeunterstützung für  
 Angehörige 
• ganztägige Betreuung
• Alternative zur Kurzzeitpflege
• Fahrdienst auf Wunsch
• medizinische Versorgung
• abwechslungsreiche Aktivitäten 
 und Ausflüge
• regional und täglich frisch  
 gekochte Mahlzeiten

* Bei Pflegegrad 2, Einsatz des monat-
lichen Entlastungsbetrags und eigener 
Beförderung. 

Jetzt  
kostenlosen 

Schnuppertag 
nutzen!

Ihre  
Ansprechpartnerin:  
Daniela Just

Verschenken Sie 
kein Pflegebudget:
Ihre Pflegkasse
übernimmt bis zu  
4 Tage im Monat.*
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Gasthaus & Brauerei Roppelt • An der Steige 2 • 97514 Trossenfurt

Ihre Brauerei  
Roppelt

Tel. 09522/1840

Besuchen Sie unseren Biergarten

Fr. | Sa. | So. | Mo.  

bei schönem Wetter ab 16 Uhr

Es ist wieder  

BIERGARTENZEIT!

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

EINDRUCKSVOLL

Design  |  Satz    

Offsetdruck   

Buchdruck 

Digitaldruck   

Buchbinderei  

Lettershop

www.aktiv-druck.de

Aktiv Druck & Verlag GmbH 
An der Lohwiese 36 | 97500 Ebelsbach
Tel.  09522  9435-0 | info@aktiv-druck.de
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www.kuechenstudio-koerber.de  •  info@kuechenstudio-koerber.de 

Industriestraße 1 (an der B26)   
96120 Bischberg - Trosdorf  

Do. und Fr. 9 – 19 Uhr  •  Sa. 9 – 15 Uhr 
Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 

Telefon: 09503 / 7990 • Fax: 4613 
Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 – 18 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

Die Gemeinde Knetzgau  
stellt zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine/n

Bauamtsleitung - Bereich Verwaltung (m/w/d) 
in Vollzeit/unbefristet

Bauhofleitung (m/w/d) 
in Vollzeit/unbefristet

Sachbearbeiter/in (m/w/d) für die Finanz
verwaltung - Steuern/Verbrauchsgebühren 
befristet als Elternzeitvertretung in Vollzeit

ein. 
Die ausführlichen Stellenausschrei
bungen finden Sie im Internet unter:
https://knetzgau.de/stellenangebote/

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen 
Preis und Leistung!

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

 

 

  
 
 
 
 
 
 
  

Die Kinder- und Jugendhilfe St. Josef in Eltmann bietet Kindern, Jugendlichen und 
Eltern ein vernetztes Angebot verschiedener pädagogischer Hilfen. Neben der 
stationären Jugendhilfe, bestehend aus vier Wohngruppen, Inobhutnahme und einem 
Verselbständigungsbereich, unterhält die Einrichtung eine HPT, eine Kita mit 
Kindergarten und 2 Hortgruppen, zwei Projektgruppen und eine offene Ganztagsschule.  

Zur Verstärkung unseres Leitungsteams suchen wir ab sofort in Vollzeit 

 
 
 

 

Sozialpädagoge oder Diplompädagoge (m,w,d) oder 
Mitarbeiter (m,w,d) mit vergleichbarem Abschluss 

als Erziehungsleitung im stationären Bereich 
 

 
 

 

 
www.jugendhilfe-eltmann.de 

Für ausführliche Informationen zu dieser Stelle sowie 
zum Tätigkeitsfeld und Anforderungsprofil scannen Sie 
den QR-Code  
oder schauen auf unsere Webseite unter 
Stellenangebote 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
per email: info@jugendhilfe-eltmann.de 
 
Telefonische Auskunft zum Stellenangebot erhalten 
Sie von Herrn Rödelmaier, Gesamtleiter: 
09522/9238-0 
     
 

 

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de
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WIR SUCHEN DICH!
DEINE AUSBILDUN
BEI KRINES

Jetzt bewerben!
job@krines-online.de

Industriestr. 6
97522 Sand am Main
www.krines-online.de

2X KAUFLEUTE FÜR BÜROMANAGEMENT (VERKAUF) (m|w|d

2X TECHN. PRODUKTDESIGNER/INNEN (m|w|d)

4X SCHREINER/INNEN (m|w|d)

!
NG

d)

SUPER
TEAM

FLACHE
HIERARCHIEN

ATTRAKTIVE
VERGÜTUNG

LANGFRISTIGE
PERSPEKTIVE

www.kuechen-hofmann.de
info@kuechen-hofmann.de
Seelohe 21 · 97478 Knetzgau

Erfahrung trifft Moderne und Design.
Wählen Sie aus über 2500 montierten Küchen ihren Favoriten und das mit 12 Monaten Angebots-

Preisgarantie. Unsere hauseigenen Monteure sichern Ihnen die  perfekte Umsetzung Ihrer Wünsche.

Wenn Küchen 
ko chen lernen

Top Service

von der 

Idee bis zur 

Montage

RA Willy Marquardt RAin Christiane Marquardt
Baurecht Familienrecht
Versicherungsrecht Arbeitsrecht
Verkehrsrecht Erbrecht
Strafrecht

RA Lukas Marquardt
Strafrecht
Arbeitsrecht

Kanzlei Ebelsbach Tel. 0 95 22/9 22 80
Zweigstelle Hofheim Tel. 0 95 23/50 29 60

Wir beraten und vertreten Sie insbesondere
auf folgenden Rechtsgebieten:

Mit Recht Ihr Partner

www.cwmarquardt.de

RECHTSANWÄLTE

MARQUARDT
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RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend, 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Führungen bis 3. November 
jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2024/2025
17. November, 01., 15. und 29. Dezember, 

12. und 26. Januar, 09. und 23. Februar
Ab 02. März 2025 wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem Wetter ab 
dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im  
Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen Grab­
platz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen. 
Weiter besteht oft der Wunsch eine Trauerfeier  
individuell gestalten zu können. Lernen Sie un ver­

bindlich dieses würdevolle Bestattungs konzept  
im naturbelassenen Wald, in dem die Grab pflege  
die Natur übernimmt, bei einer kosten losen Füh­
rung kennen. Individuelle Führungs termine bieten 
wir gern auch nach Absprache an.

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
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Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Führungen bis 3. November 
jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2024/2025
17. November, 01., 15. und 29. Dezember, 

12. und 26. Januar, 09. und 23. Februar
Ab 02. März 2025 wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem Wetter ab 
dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend, 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.
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jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2024/2025
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dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885

NEWS: Wir haben für Sie erweitert – Lernen Sie bei einer kostenlosen unverbindlichen Führung 
unseren neuen Abschnitt und die Vielfalt der Bäume kennen.

www.ruheforst-maintal.de   
info@ruheforst-maintal.de   

Tel. 09521-618885

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend, 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Führungen bis 3. November 
jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2024/2025
17. November, 01., 15. und 29. Dezember, 

12. und 26. Januar, 09. und 23. Februar
Ab 02. März 2025 wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem Wetter ab 
dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885

Winterführungstermine 2026/2027: 
22.11., 06.12., 20.12., 03.01.,17.01.,  

31.01., 14.02., 28.02.

Die Führungen werden ab dem RuheForst- 
Parkplatz bei jedem Wetter durchgeführt.

Weitere Informationen finden Sie hier

Führungstermine jeden Sonntag  
bis zum 08.11.2026 

jeweils um 14.00 Uhr 
(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de

  www.schmidt-ebelsbach.de
    Hausmeisterservice für Privat + Gewerbe seit 2001

   Grünanlagenpflege        Gartenpflege
   Objektbetreuung            Winterdienst  

                Tel. 09522-708881

.

.

.

.

Nehmen Sie sich mit unserer Hilfe Zeit  
für einen unwiederbringlichen Moment.

Abschied in Liebe 
in unserem persönlichen 

Abschiedsraum

ZEIT UND RAUM 

FÜR TRAUER UND ABSCHIED

DAS BESTATTUNGSHAUS IM LANDKREIS HASSBERGE
Zeil | Knetzgau Ebelsbach | Eltmann Königsberg  
Tel. 09524 229 Tel. 09522 707634 Tel. 09524 229
www.bestattungshaus-schorr.de

MATTHIAS  
PFAFF

BESTATTERMEISTER
 

 

 
 
  NATURSTEINE HEIL 
                         Kompetenz in Stein seit 1910  
 
                                          Gartengestaltung - Pflasterarbeiten 
                        Badsanierung - Fliesenarbeiten aus Naturstein  
                                     und Keramik – Küchenarbeitsplatten -  Grabmale…. 
                                                           www.natursteine-heil.de 
 
          97514 Oberaurach-Kirchaich    Tel: 09549-392 
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DEINE ZUKUNFT
ES IST

GEWERBLICH-TECHNISCH & KAUFMÄNNISCH

SCHWEINFURT & KNETZGAU

AUSBILDUNG

bewerbung@maincor.de
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Das Lädla
Ab 01.09.2026 neu bei uns:

Unser
Er

ebot:
1 Br

2 Stölli

erhörnchen

1 süßes Gebäckteil

enst e

zusammen nur

4,95
€

Weiterhin bieten wir:
Pizzatei , Hefetei , Bro ei

roße Auswahl an versch. Brötchen,
  Salz ebäck und süßen Gebäckteilen

versch. Brotsorten und Körnerbrote
Auswahl an Kuchen und Kuchenschni en

Steinbühl 14 · 97522 Sand a. M.
Tel. 0 95 24 - 13 09

01.09. bis 05.09.
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Jetzt direkt bewerben: 
www.regiolux.de/Karriere#ausbildung

Komm 
in die 
Welt 
des 
Lichts!

Regiolux GmbH
Personalabteilung
Hellinger Straße 3
97486 Königsberg
T +49 9525 89 0
personal@regiolux.de

Durchstarten
ab 01.09.2027 

im Team Regiolux!

Industriekaufmann/frau (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer/in (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Wir bilden aus!

Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann
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Dienstag, 08.09.2026

Ab 15:00 Uhr - Kirchweihausklang mit Festbetrieb am Festplatz

Samstag, 05.09.2026

Ab 15:00 Uhr - Festbetrieb am Kirchweihplatz
16:00 Uhr - Kirchweihderby 1. Mannschaft - FC Sand : TV Haßfurt

Sonntag, 06.09.2026

Ab 10:30 Uhr - Frühschoppen am Kirchweihfestplatz
13:00 Uhr - Kirchweihspiel 3. Mannschaft - FC Sand : SC Maroldsweisach 2 
Ab 14:30 Uhr - Festbetrieb am Kirchweihplatz u.a. mit Kaffee, Torten & Kuchen
15:00 Uhr - Kirchweihspiel 2. Mannschaft - FC Sand : (SG) Steinbach/Stettfeld

Montag, 07.09.2026

Ab 15:00 Uhr - Festbetrieb am Kirchweihplatz

Freitag, 04.09.2026

17:00 Uhr - Einholen und Aufstellen des Kirchweihbaumes
Anschließend Bieranstich am Festplatz mit 1. Bürgermeister Jörg Kümmel
18:00 Uhr - FC Sand U17 : JFG Main-Aurachtal U17

An allen Festtagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt

Gemeinde Sand FC Sand

Die Gemeinde Sand und der FC Sand laden alle Bürgerinnen und Bürger

sowie die Gäste aus Nah und Fern zur Sander Kirchweih 2026 ein!

-  Wir freuen uns über Ihren Besuch -

Musikalisch begleitet vom

BLASORCHESTER SAND


